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Vorwurf 

 
 Danebenschreitens 
 neben dem Ziel Schreitens 

des Übertretens 
 

 Innenvollendigungen 
 Innenziele 

der Gebote 

 
 Einsetzers 
 Absetzers 
 Schauenden 

des Gottes 
 

wegen 
 

  
des Beigegebenen 
des unmittelbar Gegebenen 
der Überliefung 

 
1.)  1.) 

 

kai. 
Und 

 
3 p pl pr md/ps 3 p pl pr md/ps (Zustand) 

sun&a,gontai  
sich zusammen-führen lassen sie zusammen-geführt sind sie 

sich sammeln lassen sie gesammelt sind sie 
 

3 p pl pr md/ps (Vorgang) prp ak 

 pro.j 
zusammen-geführt werden sie zu hin 

gesammelt werden sie  
 

3 p ak ma  

auvto.n oi ̀
ihn die 
ihm  

 
hebrÜ: no ma pl (NÜ) 

Farisai/oi  
Klauespalter (Abtrenner) 

gleichteilig Abspaltenen (Gespaltenen) 
Pharisäer (Pharisäer) 

 
grÜ: no ma pl  

 kai. 
(Erläuternden) und 

(Pharisäer)  
 

aj no ma pl  

tinej tw/n 
irgendwelche der 

ir
einige  

 
gn ma pl  

grammate,wn  
Schriftkenner als 

Schriftkundigen  
Schriftgelehrten  

 
pt a2 no ma pl dp ig prp gn 

evlqo,ntej avpo. 
(jetzt) Gekommenseiende von 

 
 grÜ: gn ne pl 

 ~Ieros&o&lu,mwn 
der gänzlich

2
-entlösten

3
-Weihestätte

1
 

 gänzlich
2
-gelösten

3
-Weihestätte

1
 

 Jerus-a-lema. 
 

 

Vorwurf 

des 

Übertretens 

der 

Gebote 

des 

Gottes 

wegen 

der 

Überlieferung 

 

Und 

die 

Pharisäer 

und 

ir
einige 

der 

Schriftgelehrten 

lassen 

sich, 

nachdem 

sie 

(jetzt)
a
 

(im Verlauf dieses Zeitlaufs)
pt

 

von 

der 

Majorität 

der 

Stadt 

Jerusalem 

gekommen 

waren, 

zu 

ihm 

hin 

zusammenführen. 

 
31 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 15.1-9 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

(Mat 12.24) 
Mar 3.22 

(Luk 11.15) 
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2.)  2.) 
 a 

kai.  

Und |da waren sie| 
 

[a2, A, B, R] pt a2 no ma pl ig 

 ivdo,ntej 
[als] (jetzt) Gewahrthabende 

 (jetzt) Wahrgenommenhabende 
 

a: aj no ma pl [a2, A, B, R: aj ak ma pl] 

|tine.j| @tina.j# 
|irgendwelche| [irgendwelche] 

|
ir
einige| [

ir
einige] 

 
 gn ma pl 

tw/n maqhtw/n 
der Lernenden, 

 Jünger 
 

3 p gn ma a, a2, B 

auvtou/ o[ti 
seiner, daß 

 
prp dt aj dt fe pl 

 koinai/j 
infolge von gemeinen 

i
mit  

 
dt fe pl pn no ne 

cersi,n tou/tV 
Händen, dies 

 
3 p pr prp dt 

e;stin  
ist es in 

bedeutet es 
i
mit 

 
aj dt fe pl a, a2, B: 3 p pl pr 

av&ni,ptoij |evsqi,ousin| 
un-gewaschenen, |essen sie| 

 
a, a2: ak ma [A, R: 

|a;rton|  
|zeitlich Angepaßtes| [als 

|Fitmachendes|  
|Gewürztes|  
|Jetziges|  

|Brot|  
|Zurechtgemachtes|  

 
pt pr no ma pl ak ma pl] 

@evsqi,ontaj a;rtouj# 
Essende zeitlich Angepaßte] 

 [Fitmachende] 
 [Gewürzte] 
 [Jetzige] 
 [Brote] 
 [Zurechtgemachte] 

 
[B: ak ma pl] 

@tou.j a;rtouj# 
[die zeitlich Angepaßten] 

 [Fitmachenden] 
 [Gewürzten] 
 [Jetzigen] 
 [Brote], 
 [Zurechtgemachten] 

 
[R: 3 p pl a1 md dp ig]  

@evme,myanto#  
[(jetzt) individuell tadelten sie sie,] 

 
1
aL, Codex Alexandrinus schreibt: 

„Und als sie (jetzt)
a
 
ir
einige seiner 

d
 Lernenden (allmählich)

pt
 wahrgenommen hatten 

i
mit gemeinen Händen, - dies bedeutet 

i
mit ungewaschenen -, als Brote Essende,“ 

1
aL, Codex Vaticanus schreibt: 

„Und als sie (jetzt)
a
 
ir
einige seiner 

d
 Lernenden (allmählich)

pt
 wahrgenommen hatten, 

daß sie 
i
mit gemeinen Händen, - dies bedeutet 

i
mit ungewaschenen -, die Brote essen,“ 

1
aL, Textus Receptus schreibt: 

„Und als sie (jetzt)
a
 
ir
einige seiner 

d
 Lernenden (allmählich)

pt
 wahrgenommen hatten 

i
mit gemeinen Händen, - dies bedeutet 

i
mit ungewaschenen -, als Brote Essende, 

tadelten sie sie (jetzt)
a
 individuell,“ 

 

1
Und 

1
es 

1
waren 

1
(jetzt)

a
 

1ir
einige 

1
seiner 

d
 Lernenden 

da, 

die 

1
(allmählich)

pt
 

1
wahrgenommen 

1
hatten, 

1
daß 

1
sie 

1i
mit 

1
gemeinen 

1
Händen, 

1
- dies 

1
bedeutet 

1i
mit 

1
ungewaschenen -, 

1
Brot 

1
essen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 23.25 
Luk 11.38+39 

 
Joh 2.6 

 
Joh 4.34 

 
 
  

1
aL, 

2. Korrektor Codex Sinaiticus 

schreibt: 

„Und 

als 

sie 

(jetzt)
a
 

ir
einige 

seiner 
d
 Lernenden 

(allmählich)
pt

 

wahrgenommen 

hatten, 

daß 

sie 

i
mit 

gemeinen 

Händen, 

- dies 

bedeutet 

i
mit 

ungewaschenen -, 

Brot 

essen.“ 
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3.)  3.) 
 

oi ̀
Die 

 
 hebrÜ: no ma pl 

ga.r Farisai/oi 
denn Klauespalter 

 gleichteilig Abspaltenen 
 Pharisäer 

 
(NÜ) (grÜ: no ma pl) 

  
(Abtrenner) (Erläuternden) 

(Gespaltenen)  
(Pharisäer) (Pharisäer) 

 
 aj no ma pl 

kai. pa,ntej 
und alle 

 
 hebrÜ: no ma pl 

oi ̀ VIoudai/oi 
die Dankendem Zugehörigen 

 Bekennendem Zugehörigen 
 Judäer 
 Juden 

 
  

eva.n mh. 
so nicht 

 
a, W: av [A, B, R: prp dt 

|pukna.|  
|verdichtet| [infolge von 

|häufig| [
i
mit] 

 
 dt fe] 

 @pugmh/|# 
der Faust] 

 
3 p pl a1 md kt  

ni,ywntai ta.j 
(de facto) sich waschen sie die 

 
ak fe pl  

cei/raj ouvk 
Hände, nicht 

 
a: 3 p pl pr kj [A, B, R: 3 p pl pr] 

|evsqi,wsin| @evsqi,ousin# 
|essen würden sie| [essen sie] 

 
 pt pr no ma pl 

 kratou/ntej 
als Haltende 

 
 ak fe 

th.n para,&dosin 

das Bei-Gegebene 
das unmittelbar-Gegebene 
die Überliefung 

 
 aj gn ma pl 

tw/n pr&es&bute,rwn 

der Vor-Hinein-Schreitenden 
 Vortritt Habenden,-bei dem Hinein-Schreiten 
 Vor-Rangigen 
 Gemeindeältesten, 

 

 
Denn 

die 

Pharisäer 

und 

all 

die 

Juden 

1
so 

1
sie 

1
sich 

1
nicht 

1
häufig 

1
(de facto)

a
 

1
die 

1
Hände 

1
waschen, 

1
würden 

1
sie 

1
nicht 

1
essen, 

weil 

sie 

(im Verlauf dieses Zeitlaufs)
pt

 

die 

Überlieferung 

der 

Gemeindeältesten 

halten. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kol 2.8 
 

 
1
aL, 

Codex Alexandrinus, 

Codex Vaticanus 

und 

Textus Receptus 

schreiben: 

„so 

sie 

sich 

nicht 

i
mit 

der 

Faust 

(de facto)
a 

die 

Hände 

waschen, 

essen 

sie 

nicht,“ 
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4.)  4.) 
  prp gn 

kai.  avpV 
Und das von 

 
 gn fe   

 avgora/j eva.n mh. 
dem Abhandlungsplatz so nicht 

 Markt,   
 Kaufplatz   

 
 a, B: 3 p pl a1 md kj kt 

 |r`anti,swntai| 
 |(de facto) sich besprengen sollten sie| 

|es |(de facto) individuell beprengen sollten sie| 

 
[A, R: 3 p pl a1 md kj kt] 

 @bapti,swntai# 
[es (de facto) individuell untertauchen sollten sie] 

 [(de facto) individuell eintauchen sollten sie] 
 [(de facto) individuell taufen sollten sie] 

 
 3 p pl pr  

ouvk evsqi,ousin kai. 
nicht essen sie, und 

 
aj no ne pl aj no ne pl  

a;lla polla,  
andere viele Dinge, 

 
   

   
sind es, in welchen 

 
 3 p pr a, A, R: pn ak ne pl 

 evstin |a] 
so ist es, |welche 

 
3 p pl a2 kt 

par&e,labon| 

(de facto) beiseite-genommen haben sie| 
|(de facto) unmittelbar-genommen haben sie| 

|(de facto) unmittelbar-entgegengenommen haben sie| 
|(de facto) unmittelbar-ergriffen haben sie| 

 
[B: 3 p pl a2 kt] 

@a]&per e;labon# 
[als-eben (de facto) genommen haben sie] 

 [(de facto) ergriffen haben sie] 

 
 if pr  

 kratei/n  
sie zu halten : 

 
 ak ma pl  gn ne pl 

 baptismou.j  pothri,wn 
Die Hineintauchungen der Tränker 

 Taufen  Kelche 

 
  gn ma pl  

kai.  xestw/n kai. 
und der Kannen und 

 
 gn ne pl [A, R: 

 calki,wn Îkai. 
der kupfernen Geräte [und 

 Kupfergefäße  
 kupfernen Geschirrteile  

 
 gn fe pl] 

 klinw/nÐ 
der Orte des sich zur Ruhe Neigens] 

 [Lagerstätten]. 

 
1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben: 

„Und das vom Markt, so sie es (de facto)
a
 nicht individuell eintauchen sollten, 

essen sie nicht, 
und viele andere Dinge sind es, in welchen es so ist, 

welche sie zu halten (de facto)
a
 unmittelbar genommen haben: 

Die Hineintauchungen der Kelche und der Kannen und der Kupfergefäße und der Lagerstätten.“ 
1
aL, Codex Vaticanus schreibt: 

„Und das vom Markt, so sie sich (de facto)
a
 nicht besprengen sollten, 

essen sie nicht, 
und viele andere Dinge sind es, in welchen es so ist, 
als sie eben zu halten (de facto)

a
 genommen haben: 

Die Hineintauchungen der Kelche und der Kannen und der Kupfergefäße.“ 

 

1
Und 

1
das 

1
vom 

1
Markt, 

1
so 

1
sie 

1
sich 

1
(de facto)

a
 

1
nicht 

1
besprengen* 

1
sollten, 

1
essen 

1
sie 

1
nicht, 

1
und 

1
viele 

1
andere 

1
Dinge 

1
sind 

1
es, 

1
in 

1
welchen 

1
es 

1
so 

1
ist, 

welche 

1
sie 

1
zu 

1
halten 

1
(de facto)

a
 

1
unmittelbar 

1
genommen 

1
haben: 

1
Die 

1
Hineintauchungen 

1
der 

1
Kelche 

1
und 

1
der 

1
Kannen 

1
und 

1
der 

1
Kupfergefäße. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

*vmtl. 

im Sinne von 
„reinigen“, 

vgl. 
Luk 11.38+39 
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5.)  5.) 
a, B: cj [A, R: av] 

|kai.| @e;p&eita# 
|Und| [Auf die Zeit-danach] 

 [Darauf] 
 

3 p pl pr 

evp&er&wtw/sin 
allgebiets-Fließendes-ursächlich ersuchen sie 

allgebiets-Fließendes-erbitten sie 
allgebiets-Fließendes-fordern sie 

allgebiets-Rede-erbitten sie 
allgebiets-Rede-fordern sie 

befragen sie 
 

3 p ak ma  hebrÜ: no ma pl 

auvto.n oi` ̀ Farisai/oi 
ihn die Klauespalter 

  gleichteilig Abspaltenen 
  Pharisäer 

 

(NÜ) grÜ: no ma pl 

  
(Abtrenner) (Erläuternden) 

(Gespaltenen)  
(Pharisäer) (Pharisäer) 

 

  no ma pl 

kai. oi ̀ grammatei/j 
und die Schriftkenner 

  Schriftkundigen 
  Schriftgelehrten 

 

 

 
: 
 

prp ak pna ak ne 

dia. ti, 
Wegen was 

halb Wes 
 

a, B: 3 p pl pr  

ouv peri&patou/sin oi ̀
nicht umher-treten sie die 

 wandeln sie  
A, R = 4 A, R = 5 A, R = 1 

 

no ma pl 2 p gn prp ak 

maqhtai, sou kata. 
Lernenden, deinerseits gemäß 

Jünger deine,  
A, R = 2 A, R = 3  

 

 ak fe  

th.n para,&dosin tw/n 
dem Bei-Gegebenen der 
dem unmittelbar-Gegebenen  
der Überliefung  

 

aj gn ma pl  

pr&es&bute,rwn avlla. 
Vor-Hinein-Schreitenden etwas anderes ist bestimmt 

Vortritt Habenden,-bei dem Hinein-Schreiten sondern 
Vor-Rangigen  

Gemeindeältesten,  
 

prp dt a, B: aj dt fe pl 

 |koinai/j| 
in |gemeinen| 

i
mit  

 

[a2, A, R: aj dt fe pl] dt fe pl 

@av&ni,ptoij# cersi,n 

[un-gewaschenen] Händen, 
 

3 p pl pr  ak ma 

evsqi,ousin to.n a;rton 

essen sie das zeitlich Angepaßte 
  Fitmachende 
  Gewürzte 
  Jetzige 
  Brot 
  Zurechtgemachte 

 

 

 
? 
 

1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben: 

„Darauf befragen ihn die Pharisäer und die Schriftgelehrten: 
Weshalb wandeln deine 

d
 Lernenden nicht gemäß der Überlieferung der Gemeindeältesten, 

sondern essen 
i
mit ungewaschenen Händen das Brot?“ 

 

1
Und 

1
es 

1
befragen 

1
ihn 

1
die 

1
Pharisäer 

1
und 

1
die 

1
Schriftgelehrten: 

1
Weshalb 

1
wandeln 

1
deine 

d
 Lernenden 

1
nicht 

1
gemäß 

1
der 

1
Überlieferung 

1
der 

1
Gemeindeältesten, 

1
sondern 

1
essen 

1i
mit 

1
gemeinen 

1
Händen 

1
das 

1
Brot? 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 15.9 
Mar 7.7 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kol 2.8 
Tit 1.14 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 4.34 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

1
aL, 

2. Korrektor Codex Sinaiticus 

schreibt: 

„Und 

es 

befragen 

ihn 

die 

Pharisäer 

und 

die 

Schriftgelehrten: 

Weshalb 

wandeln 

deine 
d
 Lernenden 

nicht 

gemäß 

der 

Überlieferung 

der 

Gemeindeältesten, 

sondern 

essen 

i
mit 

ungewaschenen 

Händen 

das 

Brot?“ 
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6.)  6.) 
no ma   [A, R: 

o`  de.  
Der Angesprochene aber [als 

 

pt a1 no ma ps ig] 

@avpo&kriqei.j# 
(jetzt) von-der Frage her zur Beurteilung Veranlaßtworden(seiend)er] 

[(jetzt) zur Antwort Veranlaßtworden(seiend)er] 
 

3 p a1 kp  3 p pl dt ma 

ei=pen  auvtoi/j 
(alles überschauend) sagte er zu ihnen 

 

a, B [A, R] av 

|o[ti|  kalw/j 
|daß| [:] Rufhabend 

|:|  Verhülltmachend 
  Ideal 
  Vortrefflich 

 

a, B: 3 p a1 kt [A, R: aS] 

|evpro&fh,teusen| @pro&efh,teusen# 
(de facto) im voraus-erklärt hat er  

(de facto) pro-phezeit hat er  
 

 a, B, R: hebrÜ: no ma 

 VHsa&i<aj 
der Errettung-ist der Werdenmachende 

 Errettung-ist JHWH 
 Jesa-ja, 
 A = 3 

 

prp gn 2 p pl gn a, B, R [A: prp gn]  

peri. ùmw/n   tw/n 
betreffs euer |ja| [betreffs] der 

betreffend euch,    
A = 1 A = 2    

 

gn ma pl 

ùpo&kritw/n 
unterhalb einer versteckten Maske-Beurteiler 

unter dem nach außen Dargestellten-ein anderes persönliches Urteil Verbergenden 
unterhalb einer versteckten Maske-Richtenden 

unter dem nach außen Dargestellten-anders Richtenden 
Heuchler, 

Schauspieler 
 

 bei md 

w`j  
wie es 

 

3 p pe md/ps 3 p pe md/ps (Vorgang + Zustand) 

ge,graptai  
selbst schreiben lassen hat er geschrieben worden ist es 

 

 a, A, R: pna no ma  no ma 

o[ti ou-toj o ̀ lao.j 
daß dieses, das Gleichsprachige 

:   Volk, 
 B = 3 B = 1 B = 2 

 

prp dt  dt ne pl 1 p ak 3 p pr 

 toi/j cei,lesi,n me tima/| 
infolge von den Lippen mich werthält es 

i
mit  Ufern  wertschätzt es, 

 

  no fe 3 p pl gn ma 

h̀ de. k&ardi,a auvtw/n 
das aber auch-Betränkte ihrerseits 

  auch-Begossene ihr, 
  auch-Bewässerte  
  auch-Befruchtete  
  Herz,  

 

av 3 p pr prp gn 1 p gn 

po,rrw avp&e,cei avpV evmou/ 
in weiter Entfernung Abstand-hat es von meiner 

   mir. 
 

1
aL, Codex Alexandrinus schreibt (auch Wortreihenfolge): 

„Der Angesprochene aber, der (jetzt)
a
 (in der Folge)

pt
 zur Antwort veranlaßt worden war, 

sagte (alles überschauend)
a
 zu ihnen: 

Vortrefflich hat (de facto)
a
 euch betreffend Jesaja, betreffs der Heuchler, prophezeit, 

wie er es selbst schreiben lassen hat: Dieses, das Volk, 
i
mit den Lippen wertschätzt es mich,“ 

1
aL, Codex Vaticanus schreibt (Wortreihenfolge): 

„Der Angesprochene aber sagte (alles überschauend)
a
 zu ihnen: 

Vortrefflich hat (de facto)
a
 Jesaja euch betreffend, ja der Heuchler, prophezeit, 

wie er es selbst schreiben lassen hat: Das dieses Volk, 
i
mit den Lippen wertschätzt es mich,“ 

1
aL, Textus Receptus schreibt: 

„Der Angesprochene aber, der (jetzt)
a
 (in der Folge)

pt
 zur Antwort veranlaßt worden war, 

sagte (alles überschauend)
a
 zu ihnen: 

Vortrefflich hat (de facto)
a
 Jesaja euch betreffend, ja der Heuchler, prophezeit, 

wie er es selbst schreiben lassen hat: Dieses, das Volk, 
i
mit den Lippen wertschätzt es mich,“ 

 

1
Der 

1
Angesprochene 

1
aber 

1
sagte 

1
(alles überschauend)

a
 

1
zu 

1
ihnen: 

1
Vortrefflich 

1
hat 

1
(de facto)

a
 

1
Jesaja 

1
euch 

1
betreffend, 

1
ja 

1
der 

1
Heuchler, 

1
prophezeit, 

1
wie 

1
er 

1
es 

1
selbst 

1
schreiben 

1
lassen 

1
hat: 

1
Dieses, 

1
das 

1
Volk, 

1i
mit 

1
den 

1
Lippen 

1
wertschätzt 

1
es 

1
mich, 

aber 

ihr 
d
 Herz 

hat 

in 

weiter 

Entfernung 

Abstand 

von 

mir. 

 
 
 
 
 
 
 

Mat 15.3 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jes 29.13 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jes 58.2-7 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hes 33.31 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ps 78.37 
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7.)  7.) 
av  

ma,thn de. 
Eitelhaft aber 
Nichtig  

Erfolglos  

 
3 p pl pr md/ps 3 p pl pr md/ps (Zustand) 

se,bontai,  
individuell ehren sie zum Ehren veranlaßt sind sie 

individuell verehren sie zum Verehren veranlaßt sind sie 

 
3 p pl pr md/ps (Vorgang) bei ps: prp ak 

  
zum Ehren veranlaßt werden sie in Bezug auf 

zum Verehren veranlaßt werden sie  

 
1 p ak  

me  
mich als 

 
pt pr no ma pl ak fe pl 

dida,skontej didas&kali,aj 
Lehrende rufhabende

2
-Geben

1 

Belehrende verhülltmachende
2
-Geben

1 

 ideale
2
-Geben

1 

 vortreffliche
2
-Geben

1 

 Belehrungen 
 Lehrunterweisungen 

 
 ak ne pl 

 evn&ta,lmata 
das darin-fälschlich Vollendigte 
die Ein-Zielungen 
die darin-Zielsetzungen 
die Angebote 

 
 gn ma pl 

 avn&qr&w,pwn 
der Hinauf-Gewandt-Eraugenden 

 empor-ragend-Augenden 
 Hinauf-Gedrehten 
 Mannes-Augen 
 Antlitze

2
-der Männer

1 

 Angesichter
2
-der Männer

1 

 Menschen. 
 Leute 

 

 

Eitelhaft 

 
aber 

 
ehren 

 
sie 

 
mich 

 
individuell, 

 
indem 

 
sie 

 
(fortlaufend)

pt 

 
als 

 
Belehrungen 

 
darin 

 
die 

 
Zielsetzungen 

 
der 

 
Menschen 

 
lehren. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kol 2.8+22 
Tit 1.14 
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8.)  8.) 
 

 
Als 

 
pt a2 no ma pl ig [A, R] 

avf&e,ntej @ga.r# 
(jetzt) Weg-Gelassenhabende [denn] 

 
 ak fe 

th.n evn&tolh.n 
die Innen-Vollendigung 
das Innen-Ziel 
das Gebot 

 
 gn ma 

tou/ qeou/ 
des Einsetzers 

 Absetzers 
 Schauenden 
 Gottes 

 
2 p pl pr  

kratei/te th.n 
haltet ihr das 

 das 
 die 

 
ak fe  

para,&dosin tw/n 
Bei-Gegebene der 

unmittelbar-Gegebene  
Überliefung  

 
gn ma pl [A, R: 

avn&qr&w,pwn  
Hinauf-Gewandt-Eraugenden [: 

empor-ragend-Augenden  
Hinauf-Gedrehten  

Mannes-Augen  
Antlitze

2
-der Männer

1 
 

Angesichter
2
-der Männer

1 
 

Menschen  
Leute  

 
 ak ma pl 

 @baptismou.j 
Die Untertauchungen 

 [Hineintauchungen] 
 [Taufen] 

 
 gn ma pl 

 xestw/n 
der Kannen 

 
  

kai.  
und der 

 
gn ne pl  

pothri,wn kai. 
Tränker und 
[Kelche]  

 
aj no ne pl aj ak ne pl 

avlla. par&o,moia 
andere gleiches-danebenstehende 

 [unmittelbare-dergleichen 
 [dergleichen] 
 [unmittelbar-ähnliche] 

 
pn ak ne pl aj ak ne pl 

toi&au/ta polla. 
die-diese viele 
solche]  

 
 2 p pl pr] 

 poiei/te# 
Dinge tut ihr]. 

 [macht ihr] 
 

 

1
Indem 

1
ihr 

1
(jetzt)

a
 

1
(fortlaufend)

pt
 

1
das 

1
Gebot 

1
des 

1
Gottes 

1
weggelassen 

1
habt, 

1
haltet 

1
ihr 

1
die 

1
Überlieferung 

1
der 

1
Menschen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kol 2.8 
Gal 1.14 
Tit 1.14 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mar 7.4 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 7.13 
 
 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus 

und 

Textus Receptus 

schreiben: 

„Denn, 

indem 

ihr 

(jetzt)
a
 

(fortlaufend)
pt

 

das 

Gebot 

des 

Gottes 

weggelassen 

habt, 

haltet 

ihr 

die 

Überlieferung 

der 

Menschen: 

Die 

Untertauchungen 

der 

Kannen 

und 

der 

Kelche 

und 

andere 

solche 

unmittelbar 

ähnliche 

viele 

Dinge 

tut 

ihr.“ 
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9.)  9.) 
 3 p ipe 

kai. e;legen 

Und wortete er 
 die Worte gebrauchte er 
 sagte er 

 
 3 p pl dt ma 

 auvtoi/j 
zu ihnen 

 
 

 
: 

 
av 

kalw/j 
Rufhabend 

Verhülltmachend 
Ideal 

Vortrefflich 

 
2 p pl pr prp ak 

av&qetei/te  
keinen-Sitz mehr gebt ihr in Bezug auf 

ablehnt ihr - 
aufhebt ihr - 

eine Ungültigkeitserklärung abgebt ihr in Bezug auf 

 
 ak fe 

th.n evn&tolh.n 
die Innen-Vollendigung 
das Innen-Ziel 
das Gebot 

 
 gn ma 

tou/ qeou/ 
des Einsetzers 

 Absetzers 
 Schauenden 
 Gottes, 

 
 [D, W, Q: prp ak] 

i[na  
auf daß [in Bezug auf] 

 
 ak fe 

th.n para,&dosin 

das Bei-Gegebene 
das unmittelbar-Gegebene 
die Überliefung, 

 
2 p pl gn a, A, L, R: 2 p pl a1 kj kt 

ùmw/n |thrh,shte| 
euer |(de facto) hüten könnt ihr| 
euer  
eure,  

 
[B: 2 p pl pr kj] [D, W, Q: 2 p pl a1 kj kt] 

@thrh/te# @sth,shte# 
[hüten könnt ihr] [(de facto) beständigen könnt ihr] 

 [(de facto) den Bestand geben könnt ihr]. 

 
1
aL, Codex Bezae, Codex Washingtonianus und Codex Koridethi schreiben 

(Die Grundtext-Zusammenstellung von N & A gibt dieser Lesart den Vorzug): 

„auf daß ihr (de facto)
a
 in Bezug auf eure 

d
 Überlieferung ihr den Bestand geben könnt.“ 

 

Und 

er 

gebrauchte 

die 

Worte 

zu 

ihnen: 

Vortrefflich 

lehnt 

ihr 

das 

Gebot 

des 

Gottes 

ab, 

1
auf 

1
daß 

1
ihr 

1
(de facto)

a
 

1
eure 

d
 Überlieferung 

1
hüten 

1
könnt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jes 24.5 
 

3 Mos 19.18 
Mat 19.19 
Mar 10.19 
Luk 18.20 

Röm 13.9+10 
Gal 5.14 
Jak 2.8 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

1
aL, 

Codex Vaticanus 

schreibt 

(pr statt a): 

„auf 

daß 

ihr 

eure 
d
 Überlieferung 

hüten 

könnt.“ 
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10.)  10.) 
 hebrÜ: no ma 

 Mwu?sh/j 
Der Enttauchte 

 Moses 
 

 3 p a2 kt 

ga.r ei=pen 

denn (de facto) gesagt hat er 
 

 

 
: 
 

2 p pr i!  ak ma 2 p gn 

ti,ma to.n pate,ra sou 
Werthalte du den Vater, deinerseits 

Wertschätze du   deinen, 
 

  ak fe 2 p gn 

kai. th.n mhte,ra sou 

und die Mutter, deinerseits 
   deine, 

 
 

 
!, 
 

 

kai, 
und 

 
 

 
: 
 

no ma pt pr no ma prp ak 

o ̀ kako&logw/n  
Der übles-Wortende in Bezug auf 

 üble-Worte Gebrauchende  
 Übles-Sagende  

 
 ak ma  

 pate,ra h' 
den Vater oder 

 
 ak ma prp dt 

 mhte,ra  
die Mutter, in 

  infolge von 
 

 dt ma 3 p pr i! 

 qana,tw| teleuta,tw 

dem Tod zuendekommen soll er 
 Todeswesen verscheiden soll er 

 
 

 
! 

 

 

Denn 

Mose 

hat 

(de facto)
a
 

gesagt: 

Wertschätze 

deinen 
d
 Vater 

und 

deine 
d
 Mutter!, 

und: 

Der 

in 

Bezug 

auf 

den 

Vater 

oder 

die 

Mutter 

übles 

Sagende, 

soll 

infolge 

von 

dem 

Todeswesen 

verscheiden! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Mos 20.12 
5 Mos 5.16 

2 Joh 6 
 

Spr 23.22 
Mat 19.19 
Mar 10.19 
Luk 18.20 
Eph 6.2 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Mos 21.17 
3 Mos 20.9 

5 Mos 27.16 
Spr 20.20 
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11.)  11.) 
2 p pl no  2 p pl pr 

ùmei/j de. le,gete 
Ihr aber, wortet ihr 

  die Worte gebraucht ihr 
  sagt ihr 

 
 

 
: 

 
a, B, R [A: pna no ma] 

|eva.n| @o]j 
|So| [Welcher 

 
 3 p a2 kj kt 

a'n# ei;ph| 
gleichsam] (de facto) sagen sollte / würde er 

[in diesem Fall]  

 
[A] no ma 

 a;n&qr&wpoj 
[als] Hinauf-Gewandt-Eraugender 

 empor-ragend-Augender 
 Hinauf-Gedrehter 
 Mannes-Auge 
 Antlitz

2
-der Mannes

1 

 Angesicht
2
-des Mannes

1 

 Mensch 

 
a, B, R   dt ma 

  tw/| patri. 
|irgend| zu dem Vater 
|
ir
ein|    

 
   dt fe 

h'  th/| mhtri, 
oder zu der Mutter 

 
 

 
: 

 
vo hebrÜ: no ma 

 korba/n 
Du Nahegabe 

 Tempelschatz 
 Korban 

 
 

 
!, 

 
pna ak ne 3 p pr 

o[ evstin 

welches ist es 
 bedeutet es 

 
 

 
: 

 
 no ne  prp ak 

 dw/&ron   
{Ein} Gabe-Fließendes ist es wegen 
{Eine} Schenkgabe ist sie,  

 
pna ak ne  prp gn 1 p gn 

o] eva.n evx evmou/ 
welches so aus meiner 
welcher   mir 

 
2 p a1 kj ps ig (Zustand / Vorgang) 

wvfelhqh/|j 
(jetzt) zum Nutzen sein / werden könntest / solltest du 

 
 

 
!, 

 

 

Ihr 

aber, 

ihr 

sagt: 

1
So 

1ir
ein 

1
Mensch 

1
zu 

1
dem 

1
Vater 

1
oder 

1
zu 

1
der 

1
Mutter 

1
(de facto)

a
 

1
sagen 

1
sollte: 

Du 

Tempelschatz!, 

welches 

bedeutet: 

{Eine} 

Schenkgabe 

ist, 

wegen 

welcher 

du 

so 

aus 

mir 

(jetzt)
a
 

zum 

Nutzen 

sein 

könntest!, 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 15.5 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 23.18 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus 

schreibt: 

„Welcher 

gleichsam 

als 

Mensch 

zu 

dem 

Vater 

oder 

zu 

der 

Mutter 

(de facto)
a 

sagen 

sollte:“ 
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12.)  12.) 
a, B [A, R] 

 @kai.# 
|so| [und] 

 
 2 p pl pr 

ouvk&e,ti avf&i,ete 
nicht-noch weg-laßt ihr 
nicht-mehr  

 
3 p ak ma prp ak 

auvto.n  
ihn, hinein in 

 
h
in Richtung auf 

 
 pn ak ne 

 ouv&d&e.n 

das, nicht-aber-eines 

 
if a1 kt  

poih/sai tw/| 
(de facto) zu tun dem 

(de facto) zu machen  

 
dt ma [A, R: 3 p gn ma] 

patri. @auvtou/# 
Vater [seinerseits] 

 [seinem,] 

 
  

h' th/| 
oder der 

 
dt fe [A, R: 3 p gn ma] 

mhtri, @auvtou/# 
Mutter, [seiner,] 

 
1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben: 

„und ihr laßt ihn nicht mehr weg, 
h
in Richtung auf das, 

(de facto)
a
 nicht aber eines seinem 

d
 Vater oder seiner 

d
 Mutter zu tun.“ 

 

1
so 

1
laßt 

1
ihr 

1
ihn 

1
nicht 

1
mehr 

1
weg, 

1h
in 

1
Richtung 

1
auf 

1
das, 

1
(de facto)

a
 

1
nicht 

1
aber 

1
eines 

1
dem 

1
Vater 

1
oder 

1
der 

1
Mutter 

1
zu 

1
tun, 

 
 
 
 
 
 

1 Tim 5.8 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jer 8.8 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Spr 28.24 
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13.)  13.) 
 pt pr no ma pl 

 av&kurou/ntej 
als Un-Gültigmachende 

 als nicht-herrschend Erklärende 
 

 ak ma 

to.n lo,gon 
das Wort 

das / den Erwogene / Erwogenen 
das / den Erwählte / Erwählten 

das Rechnungslegen 
den Logos 
die Logik 

 

 gn ma 

tou/ qeou/ 
des Einsetzers 

 Absetzers 
 Schauenden 
 GOTTES 

 

prp dt  

 th/| 
infolge von dem 

aufgrund von dem 
 der 

 

dt fe 2 p pl gn 

para&do,sei ùmw/n 
Bei-Gegebenen eurerseits 

unmittelbar-Gegebenen eurem 
Überliefung, eurer, 

 

pn dt fe 2 p pl a1 kt 

h-| par&edw,kate 
welches (de facto) daneben-gegeben habt ihr 
welches (de facto) unmittelbar-übergegeben habt ihr 
welche (de facto) überliefert habt ihr. 

 

 aj ak ne pl 

kai. par&o,moia 
Und gleiches

2
-danebenstehende

1 

 unmittelbare-dergleichen 
 dergleichen 
 unmittelbar-ähnliche 

 

a: aj ak ne pl aj ak ne pl 

polla. toiau/ta 
viele die-diese 

 solche 
A, B, R = 2 A, B, R = 1 

 

 2 p pl pr 

 poiei/te 
Dinge tut ihr. 

 macht ihr 
 

 

sodaß 

ihr 

(in der Folge)
pt

 

das 

Wort 

des 

GOTTES 

aufgrund 

von 

eurer 
d
 Überlieferung 

ungültig 

macht, 

welche 

ihr 

(de facto)
a
 

überliefert 

habt. 

Und 

unmittelbar 

ähnliche 

viele 

solche 

Dinge 

tut 

ihr. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jer 8.8 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mar 7.8 
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Danebenwurf 
Unmittelbarer Entwurf anhand eines grundlegenden lehrhaften Beispiels 

Darstellung neben einer verhüllten Gegebenheit an einem indirekt veranschaulichten Entwurf 
Parabel 

Vergleich 

 
betreffs 

 
des 

 
Gemeinen 

 
14.)  14.) 

  

kai.  
Und als 

  

 
pt a1 no ma md ig a, B: av 

pros&kalesa,menoj pa,lin 

(jetzt) individuell Herzu-Gerufenhabender nochmals 
(jetzt) zu-sich Gerufenhabender nochmalig 

 dann wieder 

 
[A, R: aj ak ma pl]  

@pa,nta# to.n 
[alle] die 

 
ak ma a, A, R: 3 p ipe 

o;clon |e;legen| 
Belästigende |wortete er| 

Menge |die Worte gebrauchte er| 
Volksmenge |sagte er| 

 
[B: 3 p pr]  

@le,gei#  
[wortet er] zu 

[die Worte gebraucht er]  
[sagt er]  

 
3 p pl dt ma  

auvtoi/j  
ihnen : 

 
a, A, R: 2 p pl pr i! 

|avkou,ete| 
|Höret ihr| 

|Das Gehörte verstandesgemäß erfasset ihr| 

 
[B: 2 p pl a1 i! ig] 

@avkou,sate# 
[(Jetzt) höret ihr] 

[(Jetzt) das Gehörte verstandesgemäß erfasset ihr] 

 
[A, B, R: 1 p gn aj vo ma pl] 

@mou# pa,ntej# 
[meinerseits alle] 

 
 a, A, R: 2 p pl pr i! 

kai. |sun&i,ete| 
und |zusammen-lasset ihr| 

 |im Zusammhang-lasset ihr| 
 |verstehet ihr| 

 
[B: 2 p pl a1 i! ig]  

@su,n&ete#  
[(jetzt) zusammen-lasset ihr] ! 

[(jetzt) im Zusammhang-lasset ihr]  
[(jetzt) verstehet ihr]  

 
1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben: 

„Und nachdem er all die Volksmenge (jetzt)
a
 (allmählich)

pt
 zu sich gerufen hatte, 

gebrauchte er die Worte zu ihnen: 
Erfasset all das Gehörte meinerseits verstandesgemäß und verstehet!“ 

1
aL, Codex Vaticanus schreibt: 

„Und nachdem er nochmals die Volksmenge (jetzt)
a
 (allmählich)

pt
 zu sich gerufen hatte, 

gebraucht er die Worte zu ihnen: 
Erfasset (jetzt)

a
 all das Gehörte meinerseits verstandesgemäß und verstehet (jetzt)

a
!“ 

 

Parabel 

 
betreffs 

 
des 

 
Gemeinen 

 
 

1
Und 

 
1
nachdem 

 
1
er 

 
1
nochmals 

 
1
die 

 
Volksmenge 

 
1
(jetzt)

a 

 

1
(allmählich)

pt 

 
1
zu 

 
1
sich 

 
1
gerufen 

 
1
hatte, 

 
1
gebrauchte 

 
1
er 

 
1
die 

 
1
Worte 

 
1
zu 

 
1
ihnen: 

 
1
Erfasset 

 
1
das 

 
1
Gehörte 

 
1
verstandesgemäß 

 
1
und 

 
1
verstehet! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 15.10+11 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Spr 8.5 
 
 

 



5. Mai 2020  Mar 7.1-37  
9. Januar 2012-15. Januar 2012 DIAGLOTT-Übersetzung   
Version 2 [Nicht-Öffentliche-Übersetzung] ohne (...) 

a+pt
 lesbar  

 

interlinearer |Text| = danebenstehend eine abweichende Lesart: [Text] - gelb = ausgewählter Text der Interlinear-Übersetzung - unterstrichen = DaBhaR-Konkordanz 
ef = Endpunkt, ig = Anfangspunkt, kp = Zusammenziehung in einem Punkt, kt = Tatsache feststellend, gm = Sprichwort (Auslegung!) – md/ps = medio-passiv 

285 

15.)  15.) 
pn no ne 3 p pr 

ouv&d&e,n evstin 
Nicht-aber-eines ist es 

 
av  

e;xw&qen tou/ 
außen-sitziges des 

außerhalb  

 
gn ma  

avn&qr&w,pou  
Hinauf-Gewandt-Eraugenden ein 

empor-ragend-Augenden  
Hinauf-Gedrehten  

Mannes-Auge  
Antlitz

2
-des Mannes

1 
 

Angesicht
2
-des Mannes

1 
 

Menschen  

 
pt pr no ne md/ps pt pr no ne md/ps (Zustand) 

eivs&poreuo,menon  
individuell Hinein-Gehendes zum Hinein-Gehen Veranlaßtseiendes 

 
pt pr no ne md/ps (Vorgang) a: prp ak 

 |evpV| 
zum Hinein-Gehen Veranlaßtwerdendes |auf zu| 

 
[a2, A, B, R: prp ak] 3 p ak ma 

@eivj# auvto.n 

[hinein in] ihn, 
[
h
in]  

 
a, A, R: pn no ne 3 p pr md/ps dp 

|o] du,natai 
|welches individuell vermag es 

 |individuell Macht hat es 
 |individuell Können hat es 
 |individuell Fähigkeit hat es 
 |individuell Dynamik hat es 

 
3 p pr md/ps dp (Zustand) 3 p pr md/ps dp (Vorgang) 

  
vermögend ist es vermögend wird es 

mächtig ist es mächtig wird es| 
könnend ist es könnend wird es| 

fähig ist es fähig wird es| 
dynamisch ist es dynamisch wird es| 

 
a, R: if a1 kt [B: ak ne 

koinw/sai| @to. 
(de facto) gemein zu machen| [das 

A = 2  

 
pt pr no ne] 3 p ak ma 

koinou/n# auvto,n 
Gemeinmachende] ihn, 

 A = 1 

 
1
aL, Codex Vaticanus schreibt: 

„Nicht aber eines ist außerhalb des Menschen, 
das (im Verlauf dieses Zeitlaufs)

pt
 
h
in ihn individuell hineingeht, 

das (fortlaufend)
pt

 gemeint macht,“ 

 

1
Nicht 

1
aber 

1
eines 

1
ist 

1
außerhalb 

1
des 

1
Menschen, 

1
das 

1
(im Verlauf dieses Zeitlaufs)

pt
 

1
auf 

1
ihn 

1
zu 

1
individuell 

1
hineingeht, 

1
welches 

1
individuell 

1
vermag, 

1
ihn 

1
(de facto)

a
 

1
gemein 

1
zu 

1
machen, 

 
 

1 Tim 4.4 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Apg 11.8 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Apg 10.15 
 
 
 

 

1
aL, 

2. Korrektor Codex Sinaiticus, 
Codex Alexandrinus 

und 
Textus Receptus 

schreiben: 
„Nicht 
aber 
eines 

ist 
außerhalb 

des 
Menschen, 

das 
(im Verlauf dieses Zeitlaufs)

pt
 

h
in 

ihn 
individuell 

hineingeht, 
welches 

individuell 
vermag, 

ihn 
(de facto)

a
 

gemein 
zu 

machen,“ 
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 no ne pl 

avlla. ta. 
etwas anderes ist bestimmt die 

sondern  
 

a, B, R: prp gn  

evk tou/ 
aus dem 

 
gn ma pt pr no ne pl md/ps 

avn&qr&w,pou evk&poreuo,mena, 
Hinauf-Gewandt-Eraugenden individuell Heraus-Gehenden 

empor-ragend-Augenden  
Hinauf-Gedrehten  

Mannes-Auge  
Antlitz

2
-des Mannes

1 
 

Angesicht
2
-des Mannes

1 
 

Menschen  
 

pt pr no ne pl md/ps dp (Zustand) pt pr no ne pl md/ps dp (Vorgang) 

  
zum Heraus-Gehen Veranlaßtseienden zum Heraus-Gehen Veranlaßtwerdenden 

 
[A, R: prp gn 3 p gn ma 

@avpV auvtou/ 
[von seiner 

 [ihm, 
 

pn no ne pl]  

evkei/na,#  
dortige] sind es, 

jene]  
 

  

  
in welchen 

 
 3 p pr 

 evstin 
so ist es, 

 
  

  
daß sind sie 

 
 pt pr no ne pl 

ta. koinou/nta 
die Gemeinmachenden 

 
 ak ma 

to.n a;n&qr&wpon 

den Hinauf-Gewandt-Eraugenden 
den empor-ragend-Augenden 
den Hinauf-Gedrehten 
den Mannes-Augen 
dem Antlitz

2
-des Mannes

1 

dem Angesicht
2
-des Mannes

1 

den Menschen. 

 
1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus  schreiben: 

„sondern die, die (im Verlauf dieses Zeitlaufs)
pt

 
von ihm individuell hinausgehen, 

jene sind es,“ 
 

16.)  16.) 
[A, D, W, Q, R: pn no ma 

@ei; tij 
[Wenn irgend 

 [jemand] 
 

3 p pr ak ne pl 

e;cei w=ta 
hat er Ohren 

 
if pr 3 p pr i!] 

avkou,ein avkoue,tw# 
zu hören höre er 

[das Gehörte verstandesgemäß zu erfassen, das Gehörte verstandesgemäß erfasse er] 
 

 

 
!] 

 

 

1
sondern 

1
die, 

1
die 

1
(im Verlauf dieses Zeitlaufs)

pt
 

1
aus 

1
dem 

1
Menschen 

1
individuell 

1
hinausgehen, 

1
sind 

1
es, 

in 

welchen 

es 

so 

ist, 

daß 

sie 

die 

sind, 

die 

den 

Menschen 

(im Verlauf dieses Zeitlaufs)
pt 

gemeinmachen, 

 

[Wenn 

jemand 

Ohren 

hat 

das 

Gehörte 

verstandesgemäß 

zu 

erfassen, 

er 

erfasse 

das 

Gehörte 

verstandesgemäß!] 

 
 
 
 

Mat 12.34 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 15.18-20 
Mar 7.20-23 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Eph 4.29 
Jak 3.6 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hes 3.27 
Mat 11.15 

Mat 13.9+43 
Mar 4.23 
Luk 8.8 

Luk 14.35 
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Erklärung 

 
des / der 

 
Danebenwurfs 

unmittelbaren Entwurfs anhand eines grundlegenden lehrhaften Beispiels 
Darstellung neben einer verhüllten Gegebenheit an einem indirekt veranschaulichten Entwurf 

Parabel 
Vergleichs 

 
betreffs 

 
des 

 
Gemeinen 

 
17.)  17.) 

  

kai. o[te 
Und als 

 
a: 3 p a2 dp ig [A, B, R: 3 p pl a2 dp ig] 

|eivs&h/lqon| @eivs&h/lqen# 
|(jetzt) hinein-kam er| [(jetzt) hinein-kamen sie] 

 
prp ak a [A, B, R] ak ma 

eivj |to,n|  oi=kon 

hinein in |die| [die] Wohnstätte 
h
in   Wohnung 

 
prp gn  gn ma 

avpo. tou/ o;clou 

weg von der Belästigenden 
  Menge 
  Volksmenge, 

 
3 p pl ipe 

evp&hr&w,twn 
allgebiets-Fließendes-ursächlich ersuchten sie 

allgebiets-Fließendes-erbaten sie 
allgebiets-Fließendes-forderten sie 

allgebiets-Rede-erbaten sie 
allgebiets-Rede-forderten sie 

befragten sie 
 

3 p ak ma  

auvto.n oi ̀
ihn die 

 
no ma pl 3 p gn ma 

maqhtai. auvtou/ 
Lernenden, seinerseits 

Jünger seine, 
 

a, B: prp ak ak fe 

 |th.n 
|bezüglich des / der 

 
ak fe 

para&bolh,n| 

Daneben-Wurfs| 
|unmittelbaren-Entwurfs anhand eines grundlegenden lehrhaften Beispiels| 

|Darstellung neben-einer verhüllten Gegebenheit an einem indirekt veranschaulichten Entwurf| 
|Para-bel| 

|Vergleichs| 
 

[A, R: prp gn gn fe 

@peri. th.j 
[betreffs des / der 

 
 gn fe 

para&bolh,j# 
Daneben-Wurfs] 

[unmittelbaren-Entwurfs anhand eines grundlegenden lehrhaften Beispiels] 
[Darstellung neben-einer verhüllten Gegebenheit an einem indirekt veranschaulichten Entwurf] 

[Para-bel]. 
[Vergleichs] 

 
1
aL, Codex Vaticanus schreibt: 

„Und als sie (jetzt)
a
 
h
in die Wohnstätte hineinkamen, 

befragten ihn seine 
d
 Lernenden bezüglich der Parabel.“ 

 

Erklärung 

der 

Parabel 

betreffs 

des 

Gemeinen 

 

1
Und 

1
als 

1
er 

1
(jetzt)

a
 

1h
in 

1
die 

1
Wohnstätte 

1
hineinkam, 

1
weg 

1
von 

1
der 

1
Volksmenge, 

1
befragten 

1
ihn 

1
seine 

d
 Lernenden 

1
bezüglich 

1
der 

1
Parabel. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 15.15-20 
 
 
 

 
1
aL, 

Codex Alexandrinus 

und 

Textus Receptus 

schreiben: 

„Und 

als 

sie 

(jetzt)
a 

h
in 

die 

Wohnstätte 

hineinkamen, 

befragten 

ihn 

seine 
d
 Lernenden 

betreffs 

der 

Parabel.“ 
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18.)  18.) 
 3 p pr 

kai. le,gei 
Und wortet er 

 die Worte gebraucht er 
 sagt er 

 

 3 p pl dt ma  

 auvtoi/j  
zu ihnen : 

 

av  

ou[twj kai. 
Auf diese Weise auch 

Also  
So  

 

2 p pl no aj no ma pl 

ùmei/j av&su,n&etoi, 
ihr, nicht-Zusammen-Lassende 

 nicht-im Zusammenhang-Lassende 
 Un-Verständige 

 

2 p pl pr  

evste  
seid ihr ? 

 

a, L, D [A, B, R] 2 p pl pr 

|ou;&pw| @ouv# noei/te 
|Nicht-noch| [Nicht] bedenkt ihr 

  begreift ihr, 
 

 aj no ne no ne 

o[ti pa/n to. 
daß all das 

 

av pt pr no ne md/ps dp 

e;xw&qen eivs&poreuo,menon 

außen-sitzige individuell Hinein-Gehende 
von außerhalb  

 

pt pr no ne md/ps dp (Zustand) pt pr no ne md/ps dp (Vorgang) 

  
zum Hinein-Gehen Veranlaßtseiende zum Hinein-Gehen Veranlaßtwerdende 

 

a: 3 p pr  

|ouv koinoi/ to.n 
|nicht gemein macht es den 

 

ak ma [A, B, R: prp ak 

a;n&qr&wpon| @eivj 
Hinauf-Gewandt-Eraugenden| [hinein in 

|empor-ragend-Augenden| [
h
in] 

|Hinauf-Gedrehten|  
|Mannes-Auge|  

|Antlitz
2
-des Mannes

1
|
 

 
|Angesicht

2
-des Mannes

1
|
 

 
|Menschen|  

 

 ak ma 

to.n a;n&qr&wpon 

den Hinauf-Gewandt-Eraugenden 
 [empor-ragend-Augenden] 
 [Hinauf-Gedrehten] 
 [Mannes-Auge] 
 [Antlitz

2
-des Mannes

1
]
 

 [Angesicht
2
-des Mannes

1
]
 

 [Menschen] 
 

 3 p pr md/ps dp 

ouv du,natai 
nicht individuell vermag es 

 [individuell Macht hat es 
 [individuell Können hat es 
 [individuell Fähigkeit hat es 
 [individuell Dynamik hat es 

 

3 p pr md/ps dp (Zustand) 3 p pr md/ps dp (Vorgang) 

  
vermögend ist es vermögend wird es 

mächtig ist es mächtig wird es] 
könnend ist es könnend wird es 

fähig ist es fähig wird es] 
dynamisch ist es dynamisch wird es] 

 

3 p ak ma if a1 kt] 

auvto,n koinw/sai# 
ihn (de facto) gemein zu machen], 

 

 

Und 

er 

gebrauchte 

die 

Worte 

zu 

ihnen: 

Seid 

auch 

ihr, 

ja 

ihr, 

so 

Unverständige? 

1
Begreift 

1
ihr 

1
noch 

1
nicht, 

1
daß 

1
all 

1
das, 

1
was 

1
(fortlaufend)

pt
 

1
individuell 

1
von 

1
außerhalb 

1
hineingeht, 

1
den 

1
Menschen 

1
nicht 

1
gemeinmacht, 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 15.11 
Mar 7.15 

 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus, 
Codex Vaticanus 

und 
Textus Receptus 

schreiben: 
„Begreift 

ihr 
nicht, 
daß 
all 

das, 
was 

(fortlaufend)
pt 

individuell 
h
in 

den 
Menschen 
hineingeht, 
individuell 

nicht 
vermag, 

den 
Menschen 

gemein 
zu 

machen,“ 
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19.)  19.) 
  

o[ti ouvk 
da nicht 

 
3 p pr md/ps 3 p pr md/ps (Zustand) 

eivs&poreu,etai  
individuell hinein-geht es zum Hinein-Gehen veranlaßt ist es 

 
3 p pr md/ps (Vorgang) prp gn 

  
zum Hinein-Gehen veranlaßt wird es gebiets 

 
3 p gn ma prp ak 

auvtou/ eivj 
seiner hinein in 

ihm 
h
in 

 
 ak fe 

th.n k&ardi,an 

das auch-Betränkte 
 auch-Begossene 
 auch-Bewässerte 
 auch-Befruchtete 
 Herz, 

 
 prp ak 

avllV eivj 
etwas anderes ist bestimmt hinein in 

sondern 
h
in 

 
 ak fe 

th.n koili,an 

das Gewölbte 
die Höhlung 
die Leibeshöhle 

 
 prp ak 

kai. eivj 
und hinein in 

 
h
in 

 
 ak ma 

to.n avf&edrw/na 
den entfernten-Festsitz 

 Abort 
 

a: 3 p pr md/ps 3 p pr md/ps (Vorgang) 

|evk&ba,lletai|  
|sich hinaus-werfen läßt es hinaus-geworfen wird es| 
|sich hinaus-treiben läßt es hinaus-getrieben wird es| 

 
[A, B, R: 3 p pr md/ps 3 p pr md/ps (Vorgang)] 

@evk&poreu,etai#  
[individuell heraus-geht es zum Heraus-Gehen veranlaßt wird es] 

 
  

  
als so 

 
pt pr no ma aj ak ne pl 

kaq&ari,zwn pa,nta 
allbezüglich-des Schmutzes Enthebender alle 

Reinigender  
 

 ak ne pl 

ta. brw,mata 

die Speisen 
 

 

 
? 

 

 

da 

es 

ihm 

gebiets 

individuell 

nicht 

h
in 

das 

Herz 

hineingeht, 

1
sondern 

1h
in 

1
die 

1
Leibeshöhle 

1
und 

1h
in 

1
den 

1
Abort 

1
geworfen 

1
wird, 

indem 

er 

so 

all 

die 

Speisen 

(fortlaufend)
pt

 

reinigt? 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 11.41 
 
 
 
 
 
 
 

Apg 10.15 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mar 7.23 
 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus, 

Codex Vaticanus 

und 

Textus Receptus 

schreiben: 

„sondern 

h
in 

die 

Leibeshöhle 

und 

h
in 

den 

Abort 

individuell 

herausgeht?“ 
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20.)  20.) 
3 p ipe   

e;legen de. o[ti 
Wortete er aber daß 

Die Worte gebrauchte er  : 
Sagte er   

 

ak ne prp gn  

to. evk tou/ 
das aus dem 

 

gn ma pt pr no ne md/ps 

avn&qr&w,pou evk&poreuo,mena, 
Hinauf-Gewandt-Eraugenden individuell Heraus-Gehende 

empor-ragend-Augenden  
Hinauf-Gedrehten  

Mannes-Auge  
Antlitz

2
-des Mannes

1 
 

Angesicht
2
-des Mannes

1 
 

Menschen  
 

pt pr no ne md/ps dp (Zustand) pt pr no ne md/ps dp (Vorgang) 

  
zum Heraus-Gehen Veranlaßtseiende zum Heraus-Gehen Veranlaßtwerdende, 

 

pna no ne 3 p pr 

evkei/no koinoi/ 
dortiges gemein macht es 

jenes  
 

 ak ma 

to.n a;n&qr&wpon 

den Hinauf-Gewandt-Eraugenden 
den empor-ragend-Augenden 
den Hinauf-Gedrehten 
das Mannes-Auge 
das Antlitz

2
-des Mannes

1 

das Angesicht
2
-des Mannes

1 

den Menschen. 
 

 

Er 

gebrauchte 

die 

Worte: 

Das, 

was 

individuell 

(fortlaufend)
pt

 

aus 

dem 

Menschen 

hinausgeht, 

jenes 

macht 

den 

Menschen 

gemein. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ps 5.10 
Röm 3.13 

 
1 Mos 8.21 

Spr 6.14 
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21.)  21.) 
av  prp gn 

e;sw&qen ga.r evk 

Innen-sitzig denn aus 
Innen   

 
 gn fe  

th/j k&ardi,aj tw/n 
dem auch-Betränkten der 

 auch-Begossenen  
 auch-Bewässerten  
 auch-Befruchteten  
 Herzen,  

 
gn ma pl  

avn&qr&w,pwn oi` ̀
Hinauf-Gewandt-Eraugenden die 

empor-ragend-Augenden  
Hinauf-Gedrehten  

Mannes-Augen  
Antlitze

2
-der Männer

1 
 

Angesichter
2
-der Männer

1 
 

Menschen  
Leute  

 
(nicht in B) no ma pl 

di$a%&logismoi. 
durchgehenden-Wortfolgerungen 

Durch-Rechnungen 
durchgehend-über das Normale hinaus Erwägungen 

Überlegungen, 
durchgängige-Logismen 

 
 aj no ma pl 

oi ̀ kakoi. 
die üblen, 

 
3 p pl pr md/ps 3 p pl pr md/ps (Vorgang) 

evk&poreu,ontai  

individuell heraus-gehen sie zum Heraus-Gehen veranlaßt werden sie 
 

 

 
: 
 

a, B: no fe pl no fe pl 

|pornei/ai klopai,| 
|Hurereien, fortwährend vom Ruf her unbekannte Taten| 
|Buhlereien fortwährend verhüllte Taten| 

|Unzüchteleien fortwährend verdeckte Taten| 
 |Stehlereien| 
 Diebereien,| 

 
[A, R: no fe pl no fe pl] no ma pl 

@moicei/ai pornei/ai# fo,noi 
[Ehebrüche, Hurereien,] Morde, 

 [Buhlereien]  
 [Unzüchteleien]  

 

 

Denn 

innen, 

aus 

dem 

Herzen 

der 

Menschen, 

gehen 

individuell 

die 

Überlegungen, 

ja 

die 

üblen, 

heraus: 

1
Hurereien, 

1
Diebereien, 

1
Morde, 

 
 
 
 
 
 
 
 

Jer 17.9 
ps 14.1 
Ps 58.3 

Mat 12.34 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Mos 6.5 
Röm 1.28 

 
 
 
 

Gal 5.19 
1 Kor 6.9+10 

Eph 5.3 
Apk 21.8 

 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus 

und 

Textus Receptus 

schreiben: 

„Ehebrüche, 

Hurereien, 

Morde,“ 

 



5. Mai 2020  Mar 7.1-37  
9. Januar 2012-15. Januar 2012 DIAGLOTT-Übersetzung   
Version 2 [Nicht-Öffentliche-Übersetzung] ohne (...) 

a+pt
 lesbar  

 

interlinearer |Text| = danebenstehend eine abweichende Lesart: [Text] - gelb = ausgewählter Text der Interlinear-Übersetzung - unterstrichen = DaBhaR-Konkordanz 
ef = Endpunkt, ig = Anfangspunkt, kp = Zusammenziehung in einem Punkt, kt = Tatsache feststellend, gm = Sprichwort (Auslegung!) – md/ps = medio-passiv 

292 

22.)  22.) 
a, B: no fe pl [A, R: no fe pl] 

|moicei/ai| @klopai,# 
|Ehebrüche,| [fortwährend vom Ruf her unbekannte Taten] 

 [fortwährend verhüllte Taten] 
 [fortwährend verdeckte Taten] 
 [Stehlereien] 
 [Diebereien,] 

 
no fe pl no fe pl no ma 

pleon&exi,ai ponh&ri,ai do,loj 
mehr-Haben Wollen Pein-Zuflüsse Betrug, 

Habgierigkeiten, Bosheiten,  
Übervorteilungen   

 
no fe 

avse,l&geia 
genußsüchtiges Umhergeführtsein-gebiets des Erdlands 

genußsüchtiges Umhergeführtsein-gebiets der Erde 
lasterhafte Ausschweifung, 

 
Variante 2 no ma 

$av&se,lgeia% ovf&qalmo.j 
(Un-Besänftigung) Augen-Aushöhlung 

 Auge, 
 

aj no ma no fe 

ponh&ro,j blas&fhmi,a 

pein-zufließenlassende Schaden-Erklärung 
böses, Lästerung 

 Verunglimpfung, 
 Blas-phemie 

 
no fe no fe 

ùper&hfani,a av&fro&su,nh 

Über-Erscheinen Un-Besonnenes-insgesamt 
überlegen-Erscheinen Un-Besonnenheit, 

Stolz, nicht-zielgerichtetes Denken-insgesamt 
 nicht-zielgerichtete Denkart 
 Un-Kluges-insgesamt 
 Un-Klugkeit 

 
1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben: 

„Diebereien,“ 
 

23.)  23.) 

aj no ne pl pna no ne pl  

pa,nta tau/ta ta. 
Alle diese die 

 
aj no ne pl   

ponh&ra.   
Pein-Zufließenlassenden jedes einzelne 

Bösen,   
 

  av 

  e;sw&qen 

von ihnen innen-sitzig 
  innen 

 
3 p pr md/ps 3 p pr md/ps (Vorgang) 

evk&poreu,etai  
individuell heraus-geht es zum Heraus-Gehen veranlaßt wird es, 

 
a: cj+pn no ne pl [A, B, R: cj] 

|kav&kei/na| @kai.# 
|und-dortige| [und] 

|und-jene,|  
 

   

   
jedes einzelne von 

 
 3 p pr 

 koinoi/ 
ihnen gemeinmacht es 

 
 ak ma 

to.n a;n&qr&wpon 

den Hinauf-Gewandt-Eraugenden 
den empor-ragend-Augenden 
den Hinauf-Gedrehten 
das Mannes-Auge 
das Antlitz

2
-des Mannes

1 

das Angesicht
2
-des Mannes

1 

den Menschen. 
 

 

1
Ehebrüche, 

Habgierigkeiten, 

Bosheiten, 

Betrug, 

lasterhafte 

Ausschweifung, 

böses 

Auge, 

Verunglimpfung, 

Stolz, 

Unbesonnenheit. 

 

All 

die 

diese 

Bösen, 

jedes 

einzelne 

von 

ihnen 

geht 

individuell 

innen 

heraus, 

1
und 

1
jene, 

jedes 

einzelne 

von 

ihnen 

macht 

den 

Menschen 

gemein. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Petr 4.4 
 
 
 
 

Tit 3.3 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mar 7.19 
 
 
 
 
 
 

Röm 1.28 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ps 106.39 
Röm 1.29-31 
Jak 1.14+15 

 
1
aL, 

Codex Alexandrinus, 

Codex Vaticanus 

und 

Textus Receptus 

schreiben: 

„und“ 

 



5. Mai 2020  Mar 7.1-37  
9. Januar 2012-15. Januar 2012 DIAGLOTT-Übersetzung   
Version 2 [Nicht-Öffentliche-Übersetzung] ohne (...) 

a+pt
 lesbar  

 

interlinearer |Text| = danebenstehend eine abweichende Lesart: [Text] - gelb = ausgewählter Text der Interlinear-Übersetzung - unterstrichen = DaBhaR-Konkordanz 
ef = Endpunkt, ig = Anfangspunkt, kp = Zusammenziehung in einem Punkt, kt = Tatsache feststellend, gm = Sprichwort (Auslegung!) – md/ps = medio-passiv 

293 

Heilung 

 
einer 

 
Tochter 

 
eines 
einer 

 
als ölig / sich erbarmend dargestellten 

als gewunden dargestellten 
als anschmiegsam dargestellten 

griechischen 
hellenischen 

 
Weibes 

Frau 

 
24.)  24.) 

[A, R] (nicht in B) av 

@kai.# evkei/&qe$n% 
[Und] dort-gesetzt 

 dort-sitzig 
 von dort 

 
a, a2, B  

|de.|  
|aber| als 

 
pt a2 no ma kt 

avna&sta.j 
(de facto) Hinauf-Gestandenseiender 

(de facto) Auf-Gestandenseiender 
(de facto) sich Aufgemachthabender, um den Standort zu verlassen 

 
3 p a2 dp ig prp ak 

avp&h/lqen eivj 
(jetzt) weg-kam er hinein in 

 
h
in 

 
h
in Richtung auf 

 
 a, a2, B: ak ne pl 

ta. |o[ria| 
die |Besehenden| 

 |Grenzgebiete| 

 
[A, R: ak ne pl]  

@meq&o,ria#  
[mit-Besehenden] des 

[mit-angrenzenden-Gebiete] des 
 der 

 
hebrÜ: gn fe  

Tu,rou kai. 
Felsigen und 

Bedrängenden  
Tyrus  

 
 hebrÜ: gn fe 

 Sidw/noj 
des Bejagten 
der Sidon. 

 
1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben: 

„Und als er von dort (de facto)
a
 (allmählich)

pt
 aufgestanden war, 

kam er (jetzt)
a
 
h
in die mit angrenzenden Gebiete der Stadt Tyrus und der Stadt Sidon.“ 

 
Heilung 

 
der 

 
Tochter 

 
eines 

 
griechischen 

 
Weibes 

 
 

1
Als 

 
1
er 

 
1
aber 

 
1
von 

 
1
dort 

 
1
(de facto)

a 

 
1
(allmählich)

pt 

 
1
aufgestanden 

 
1
war, 

 
1
kam 

 
1
er 

 
1
(jetzt)

a 

 
1h

in 

 
1
die 

 
1
Grenzgebiete 

 
1
der 

 
1
Stadt 

 
1
Tyrus 

 
1
und 

 
1
der 

 
1
Stadt 

 
1
Sidon. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

(Mat 15.21-28) 
 

(Kananiterin) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 11.21 
Luk 10.13 

 
1 Kön 17.9 

Mar 3.8 
Luk 6.17 
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kai.  
Und als 

 
pt a2 no ma dp ig prp ak 

eivs&elqw.n eivj 
(jetzt) Hinein-Gekommenseiender hinein in 

 
h
in 

 
a, a2, A, B: [R] 

 @th.n# 
|ein| [das] 
|ein| [das] 

|einen| [den] 
|ein| [das] 

 
ak fe prp ak 

oivki,an  
Wohnliche in Bezug auf 
Bewohnte  
Wohnsitz  

Haus,  

 
pn ak ma a, a2: 3 p a1 kt 

ouv&d&e,na |hvqe,lhsen| 
nicht-aber-einen |(de facto) den Willen hatte er| 

 
[A, B, R: 3 p ipe] 3 p ak ma 

@h;qelen#  
[den Willen hatte er] es 

 ihn 
 ihn 

 
if a2 ig  

gnw/nai kai. 
(jetzt) wissen zu lassen. Und 
(jetzt) kennen zu lassen  

(jetzt) erkennen zu lassen  

 
  

ouvk  
nicht dort 

 
a, a2, B: 3 p a1 ps (dp) ig [A, R: aS] 

|hvduna,sqh| @hvdunh,qh# 
(jetzt) vermögend war er  

(jetzt) mächtig war er  
(jetzt) könnend war er  

(jetzt) fähig war er  
(jetzt) dynamisch war er  

 
a: if pr [a2, A, B, R: if a1 kt] 

|lalei/n| @laqei/n# 
|zu sprechen| [(de facto) vergessen zu machen] 

 [(de facto) unbemerkt zu bleiben]. 

 
1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus, Codex Alexandrinus und Codex Vaticanus schreiben: 

„Und als er (jetzt)
a
 (allmählich)

pt
 
h
in ein Haus gekommen war, 

hatte er in Bezug auf nicht aber einen den Willen, 
ihn (jetzt)

a
 erkennen zu lassen.“ 

Und er war (jetzt)
a
 dort nicht vermögend, 

(de facto) unbemerkt zu bleiben.“ 
1
aL, Textus Receptus schreibt: 

„Und als er (jetzt)
a
 (allmählich)

pt
 
h
in das Haus gekommen war, 

hatte er in Bezug auf nicht aber einen den Willen, 
ihn (jetzt)

a
 erkennen zu lassen. 

Und er war (jetzt)
a
 dort nicht vermögend, 

(de facto) unbemerkt zu bleiben.“ 

 

1
Und 

1
als 

1
er 

1
(jetzt)

a
 

1
(allmählich)

pt
 

1h
in 

1
ein 

1
Haus 

1
gekommen 

1
war, 

1
hatte 

1
er 

1
(de facto)

a
 

1
in 

1
Bezug 

1
auf 

1
nicht 

1
aber 

1
einen 

1
den 

1
Willen, 

1
es 

1
(jetzt)

a
 

1
wissen 

1
zu 

1
lassen. 

1
Und 

1
er 

1
war 

1
(jetzt)

a
 

1
dort 

1
nicht 

1
vermögend, 

1
zu 

1
sprechen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jes 42.2 
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25.)  25.) 
a, B: cj av  

|avlla. euv&qu.j|  
|etwas anderes ist bestimmt wohl-sitzig| als 

|sondern geradlinig|  
 |sogleich|  

 
pt a1 no fe ig [A, R]  

avkou,sasa @ga.r#  
(jetzt) Gehörthabendes [denn] ein 
(jetzt) Gehörthabende  eine 

 
no fe  prp gn 3 p gn ma 

gunh.  peri. auvtou/ 
Weib das betreffs seiner, 
Frau  betreffend ihn 

 
prp gn pr gn fe 3 p ipe  

 h-j ei=cen to. 
von welcher hatte es das 

 w
deren hatte sie  

 
ak ne [A, B, R: 3 p gn fe] 

quga,trion @auvth/j# 
Töchterlein [ihrerseits] 

 [ihr,] 
 

 no ne  

 pneu/ma  
einen Geist, einen 
eine Atmung eine 

 
aj no ne 

av&ka,q&arton 
nicht-allbezüglich-des Schmutzes enthobenen 

un-reinen, 
 

 a, L, D: pt a2 no fe dp ig 

 |eivs&elqou/sa| 

als |(jetzt) Hinein-Gekommenseiendes| 
 |(jetzt) Hinein-Gekommenseiende| 

 
[A, B, R: pt a2 no fe dp ig] 3 p a2 kt 

@evlqou/sa# pros&e,pesen 

[(jetzt) Gekommenseiendes] (de facto) hin-fiel es 
[(jetzt) Gekommenseiende] (de facto) hin-fiel sie 

 
prp ak  ak ma pl 3 p gn ma 

pro.j tou.j po,daj auvtou/ 
zu den Füßen, seinerseits 
   seinen. 

 
1
aL, Codex Alexandrinus schreibt: 

„Denn nachdem ein Weib (jetzt)
a
 (allmählich)

pt
 das ihn betreffende gehört hatte, 

von welcher ihr 
d
 Töchterlein einen unreinen Geist hatte, 

fiel (de facto)
a
, nachdem es (jetzt)

a
 (allmählich)

pt
 gekommen war, zu seinen 

d
 Füßen hin.“ 

1
aL, Codex Vaticanus schreibt: 

„Sondern sogleich, nachdem ein Weib (jetzt)
a
 (allmählich)

pt
 das ihn betreffende gehört hatte, 

von welcher ihr 
d
 Töchterlein einen unreinen Geist hatte, 

fiel (de facto)
a
, nachdem es (jetzt)

a
 (allmählich)

pt
 gekommen war, zu seinen 

d
 Füßen hin.“ 

1
aL, Textus Receptus schreibt: 

„Denn nachdem ein Weib (jetzt)
a
 (allmählich)

pt
 das ihn betreffende gehört hatte, 

von welcher ihr 
d
 Töchterlein einen unreinen Geist hatte, 

fiel (de facto)
a
, nachdem es (jetzt)

a
 (allmählich)

pt
 gekommen war, zu seinen 

d
 Füßen hin.“ 

 

1
Sondern 

1
sogleich, 

1
nachdem 

1
ein 

1
Weib 

1
(jetzt)

a
 

1
(allmählich)

pt
 

1
das 

1
ihn 

1
betreffende 

1
gehört 

1
hatte, 

1
von 

1
welcher 

1
das 

1
Töchterlein 

1
einen 

1
unreinen 

1
Geist 

1
hatte, 

1
fiel 

1
(de facto)

a
, 

1
nachdem 

1
es 

1
(jetzt)

a
 

1
(allmählich)

pt
 

1
hineingekommen 

1
war, 

1
zu 

1
seinen 

d
 Füßen 

1
hin. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

(Mat 9.18) 
Mar 5.22 
Luk 8.40 
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26.)  26.) 
[A, R: 3 p ipe]  

@h=n# h̀ 
[War es] das 
[War sie] die 

 
 no fe 

de. gunh. 
aber Weib 

 
a, B: 3 p ipe  

|h=n|  
|war es| ein 
|war sie| eine 

 
no fe 

~Ellhni,j 
sich gemäß dem Öligen / sich Erbarmenden Darstellende/s 
sich gemäß dem nach Art des Gewundenen Darstellende/s 

sich gemäß dem nach Art des Anschmiegsamen Darstellende/s 
Griechischgemäße/s, 

Hellenistische/s 

 
 a, A, R: no fe 

 |Suro&foini,kissa| 

ein verschleppte/s-Palmige/s 
eine verschleppte/s-Blutrote/s 

 verschleppte/s-Dunkelrote/s 
 Syro-Phönizierin 
 aus Syrien stammende-Phönizierin 

 
[B: no fe no fe] 

@Su,ra foinei,kissa# 
 

prp dt  

 tw/| 
in der 

 
dt ne  

ge,nei kai. 
Folge der Werdelinie Und 

Erzeugungslinie  
Geschlechterfolge.  

Abstammung  
Generationsfolge  

 
3 p ipe 3 p ak ma 

hvr&w,ta auvto.n 
Fließendes-ursächlich ersuchte sie ihn, 

Fließendes-erbat sie  
Fließendes-forderte sie  

Rede-erbat sie
 

 
Rede-forderte sie

 
 

bittend erfragte sie  

 
  

i[na to. 
auf daß den 

 den 
 den 
 den 
 den 
 das 
 den 

 
ak ne 3 p a2 kj ig 

dai&mo,nion evk&ba,lh| 
einzelnen

2
-Zerteiler

1 
(jetzt) aus-treiben würde er 

sich Tummelnden (jetzt) heraus-werfen würde er 
zu Bändigenden  

öffentlichen Bloßsteller  
fälschlich Gleichmachenwollenden  

abtrünnige Gottwesen  
Dä-mon  

 
prp gn  

evk th/j 
aus der 

 
gn fe 3 p gn fe 

qugatro.j auvth/j 
Tochter, ihrer. 

 

 

1
Aber 

1
das 

1
Weib 

1
war 

1
ein 

1
Griechischgemäßes, 

eine 

aus 

Syrien 

stammende 

Phönizierin 

in 

der 

Geschlechterfolge. 

Und 

bittend 

erfragte 

sie 

ihn, 

auf 

daß 

er 

(jetzt)
a
 

den 

Dämon 

austreiben 

aus 

ihrer 
d
 Tochter 

würde. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus 

und 

Textus Receptus 

schreiben 

(Wortreihenfolge): 

„Es 

war 

aber 

das 

Weib 

ein 

Griechischgemäßes,“ 
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27.)  27.) 
a, B: 3 p ipe 

|kai. e;legen| 

|Und wortete er| 
 |die Worte gebrauchte er| 
 |sagte er| 

 
[A, R:  

@o` de. 
[Der aber 

 
hebrÜ: no ma 3 p a2 kp] 

VIh&sou/j ei=pen# 
Er macht Werden-bedeutet Rettung (alles überschauend) sagte er] 

[Er wird fortdauernd-bedeutet Rettung]  
[werdenmachende-Rettrufer]  

[Werdenmachende-der Rettung ist]  
[<JHWH>-der Rettung ist]  

[<JHWHs>-Rettrufer]  
[Je-sus]  

[Jöho-schua]  

 
 3 p dt fe  

 auvth/|  
zu ihr : 

 
2 p a2 i! ig   

a;f&ej   

(Jetzt) weg-laß du es !, 
(Jetzt) gewähren laß

vn
 du   

 
av  if a1 ps ig 

prw/ton  cortasqh/nai 
vorher verbindlich bedeutet es, (jetzt) gesättigt zu werden 
zuerst stattfinden muß es  

 
prp ak  ak ne pl 

 ta. te,kna 

hinein in die Kinder, 
h
für   

 
  a, B: 3 p pr 

ouv ga,r |evstin| 
nicht denn |ist es| 

 
aj ak ne [A, R: 3 p pr] if a2 ig 

kalo.n @evstin# labei/n 

rufhabend [ist es] (jetzt) zu nehmen 
verhülltmachend   

ideal   
vortrefflich   

 
 ak ne  gn ne pl 

to.n a;rton tw/n te,knwn 
das zeitlich Angepaßte der Kinder 

 Fitmachende   
 Gewürzte   
 Jetzige   
 Brot   
 Zurechtgemachte   

 
  [A, R: if a2 kt] 

kai.  @balei/n# 
und es [(de facto) hinzuwerfen] 

 
 dt ne pl a, B: if a2 kt 

toi/j kunari,oij |balei/n| 

den kleinen Trächtigen |(de facto) hinzuwerfen|. 
 Köterchen  
 Hündlein  
 Schoßhunden  

 
1
aL Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben (auch Wortreihenfolge): 

„Aber der Jesus sagte (alles überschauend)
a
: 

Laß
vn

 es (jetzt)
a
 gewähren, 

vorher bedeutet es verbindlich 
h
für die Kinder*, 

(jetzt)
a
 gesättigt zu werden!, 

denn nicht ist es ideal, 
(jetzt)

a
 das Brot der Kinder zu nehmen und es (de facto)

a
 hinzuwerfen den Köterchen.“ 

 

1
Und 

1
er 

1
gebrauchte 

1
die 

1
Worte 

1
zu 

1
ihr: 

1
Laß

vn
 

1
es 

1
(jetzt)

a
 

1
gewähren!, 

1
vorher 

1
bedeutet 

1
es 

1
verbindlich 

1h
für 

1
die 

1
Kinder*, 

1
(jetzt)

a
 

1
gesättigt 

1
zu 

1
werden!, 

1
denn 

1
es 

1
ist 

1
nicht 

1
ideal, 

1
(jetzt)

a
 

1
das 

1
Brot 

1
der 

1
Kinder 

1
zu 

1
nehmen 

1
und 

1
es 

1
(de facto)

a
 

1
den 

1
Köterchen 

1
hinzuwerfen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 10.5 
Mat 15.24: 

*Schafe 
des 

Wohnstätte 

Israels 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 7.6 
Eph 2.12 
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28.)  28.) 
no fe   

h̀̀  de. 
Die Angesprochene aber 

 
3 p a1 ps ig 

avp&ekri,qh 
(jetzt) zur Abgabe-eines Urteils veranlaßt wird sie 

(jetzt) zur Beantwortung veranlaßt wird sie 

 
 3 p pr 

kai. le,gei 
und wortet sie 

 die Worte gebraucht sie 
 sagt sie 

 
 3 p dt ma 

 auvtw/| 
zu ihm 

 
 

 
: 

 
 vo vo ma 

nai.  ku,rie 
Ja, o Geltender 

Gleichwohl  Herr, 

 
 

 
!, 

 
a, a1, B:  [A, R] 

kai.  @kai. 
|und doch| [auch 

 
  ak ne pl 

@ga.r# ta. kuna,ria 
denn] die kleinen Trächtigen 

  Köterchen 
  Hündlein 
  Schoßhunde 

 
a, a1: 3 p pl pr av 

|evsqi,ousin avpo&ka,tw| 
|essen sie allbezüglich

2
-weiter unten-weg von

1
| 

 |jeweils
2
 weiter unten-weg von

1
| 

 |abseits-unten| 

 
[a1, A, B, R: av / prp gn]  

@ùpo&ka,tw# th/j 
[allbezüglich

2
-weiter unten unter

1
] den 

[jeweils
2
-weiter unten unter

1
]  

 
gn fe pl [B: 3 p pl pr] [A, R: 

tra&pe,zhj @evsqi,ousin#  
Vier-Füßigen [essen sie| [jedes 

Tischen   
Tra-pezen   

 
   

   
einzelne von ihnen 

 
3 p pr] prp gn  

@evsqi,ei# avpo. tw/n 
ißt es] von den 

 
gn ne pl  gn ne pl 

yici,wn tw/n paidi,wn 

Brosamen der kleinen zu Verletzenden 
Bröseln  Spielenden 

  Erzüchtigtwerdenden 
  zu Erzüchtigenden 
  Erzogenwerdenden 
  zu Erziehenden. 
  Knäblein 
  Mädelein 
  Auszubildenen 

 
1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben: 

„denn auch die Köterchen, jedes einzelne von ihnen, ißt 
jeweils weiter unten unter den Tischen von den Brosamen der zu Erziehenden.“ 

 

Die 

Angesprochene 

aber 

wird 

(jetzt)
a
 

zur 

Beantwortung 

veranlaßt 

und 

sagt 

zu 

ihm: 

Ja, 

o 

Herr!, 

1
und 

1
doch 

1
essen 

1
die 

1
Köterchen 

1
jeweils 

1
weiter 

1
unten 

1
weg 

1
von 

1
den 

1
Tischen 

1
von 

1
den 

1
Brosamen 

1
der 

1
zu 

1
Erziehenden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 16.21 
 

 
1
aL, 

1. Korrektor Codex Sinaiticus 

und 

Codex Vaticanus 

schreiben: 

„und 

doch 

essen 

die 

Köterchen 

jeweils 

weiter 

unten 

unter 

den 

Tischen 

von 

den 

Brosamen 

der 

zu 

Erziehenden.“ 
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29.)  29.) 
 3 p a2 ig 

kai. ei=pen 
Und (jetzt) sagte er 

 
 3 p dt fe 

 auvth/| 
zu ihr 

 
 

 
: 
 

prp ak pn ak ma 

dia. tou/ton 
Wegen dieses 

 dieses 
 dieses 
 dieses 
 dieser 

 
 ak ma 

to.n lo,gon 

des Wortes 
des Erwogenen 
des Erwählten 
des Rechnungslegen 
der Logik 

 
2 p pr i! 

ùp&a,gete 
dich darunter-führe du 

dich unterhalb-begebe du 
weggehe du 

 
 

 
! 
 

3 p pe dp 

evx&elh,luqen 
Heraus-gekommen ist er 

 
a, B: prp gn  

evk th/j 
aus der 

A, R = 3 A, R = 4 
 

gn fe 2 p gn 

qugatro,j sou 

Tochter, deiner, 
A, R = 5 A, R = 6 

 
 no ne 

to. dai&mo,nion 
der einzelne

2
-Zerteiler

1 

der sich Tummelnde 
der zu Bändigende 
der öffentliche Bloßsteller 
der fälschlich Gleichmachenwollende 
das abtrünnige Gottwesen 
der Dä-mon. 

A, R = 1 A, R = 2 

 
1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben: 

„Der Dämon ist aus deiner 
d
 Tochter herausgekommen.“ 
 

30.)  30.) 

  

kai.  
Und als 

 
pt a2 no fe dp ig prp ak 

avp&elqou/sa eivj 
(jetzt) Weg-Gekommenseiende hinein in 

 
h
in 

 
 ak ma 

to.n oi=kon 

die Wohnstätte, 
 Wohnung 

 
a: 3 p gn fe [A, B, R: 3 p gn fe] 

|e`&auth/j| @auvth/j# 
|ihrer-selbst| [ihrerseits] 

 [ihre], 
 

1
aL, Codex Alexandrinus, Codex Vaticanus und Textus Receptus schreiben: 

„Und nachdem sie (jetzt)
a
 (allmählich)

pt
 
h
in ihre 

d
 Wohnstätte weggekommen war,“ 

 
Und 

 
er 

 
sagte 

 
(jetzt)

a 

 
zu 

 
ihr: 

 
Wegen 

 
des 

 
dieses 

 
Wortes 

 
gehe 

 
weg! 

 
1
Es 

 
1
ist 

 
1
aus 

 
1
deiner 

d
 Tochter 

 
1
der 

 
1
Dämon 

 
1
herausgekommen. 

 
 

1
Und 

 
1
nachdem 

 
1
sie 

 
1
(jetzt)

a 

 
1
(allmählich)

pt 

 
1h

in 

 
1
die 

 
1
Wohnstätte 

 
1
ihrerselbst 

 
1
weggekommen 

 
1
war, 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 8.10 
Luk 7.9 

(Joh 4.50) 
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3 p a2 kt a, B: 

eu-ren |to. 
(de facto) fand sie |das 

 

ak ne  

paidi,on  
kleine zu Verletzende als 

|Spielende|  
|Erzüchtigtwerdende|  

|zu Erzüchtigende|  
|Erzogenwerdende|  

|zu Erziehende|  
|Mädelein|  

|Auszubildenes|  
 

 pt pe ak ne md/ps 

 beblhme,non 
ein sich Werfenlassenhabendes 

 

pt pr ak ne md/ps (Vorgang + Zustand) prp ak 

 evpi. 
Geworfenworden(seiend)es auf 

 

 ak fe 

th.n kli,nhn 

den Ort des sich zur Ruhe Neigens 
die |Lagerstatt| 

 

  

kai. to. 
und den 

 |den 
 |den 
 |den 
 |den 
 |das 
 |den 

 

ak fe  

dai&mo,nion  
einzelnen

2
-Zerteiler

1 
als 

sich Tummelnden|  
zu Bändigenden|  

öffentlichen Bloßsteller|  
fälschlich Gleichmachenwollenden|  

abtrünnige Gottwesen|  
Dä-mon|  

 

 pt pe ak fe dp 

 evx&elhluqo,j| 
einen Heraus-Gekommenseienden| 

 

[A, R: ak fe 

@to. dai&mo,nion 
[den einzelnen

2
-Zerteiler

1 

[den sich Tummelnden] 
[den zu Bändigenden] 
[den öffentlichen Bloßsteller] 
[den fälschlich Gleichmachenwollenden] 
[das abtrünnige Gottwesen] 
[den Dä-mon] 

 

  

  
als einen 

 

pt pe ak fe dp  

evx&elhluqo,j kai. 
Heraus-Gekommenseienden, und 

 

 no fe 

th.n qugate,ra 
die Tochter 

 

  

  
als eine 

 

pt pr ak fe md/ps pt pr ak fe md/ps (Vorgang + Zustand) 

beblhme,nhn  
sich Werfenlassenhabende Geworfenworden(seiend)e 

 

prp gn  

evpi. th.j 
gebiets des 

 [der 
 

gn fe] 

kli,nhj# 
Ortes des sich zur Ruhe Neigens] 

Lagerstatt]. 
 

 

1
fand 

1
sie 

1
(de facto)

a
 

1
das 

1
Mädelein 

1
als 

1
eines, 

1
das 

1
(in der Folge)

pt
 

1
auf 

1
die 

1
Lagerstatt 

1
geworfen 

1
worden 

1
war, 

1
und 

1
den 

1
Dämon 

1
als 

1
einen, 

1
der 

1
(in der Folge)

pt
 

1
herausgekommen 

1
war. 

 

 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus 
und 

Textus Receptus 
schreiben 

(auch Wortreihenfolge): 
„fand 

sie 

(de facto)
a 

den 

Dämon 

als 

einen, 

der 

(in der Folge)
pt

 

herausgekommen 

war 

und 

die 

Tochter 

als 

eine, 

die 

(in der Folge)
pt

 

gebiets 

der 

Lagerstatt 

geworfen 

worden 

war.“ 
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Heilung eines mühsam Sprechenden 
  mühselig Sprechenden 

 
31.)  31.) 

  av 

kai.  pa,lin 
Und als nochmals 

  nochmalig 
  dann wieder 

 
pt a2 no ma dp ig prp gn 

evx&elqw.n evk 
(jetzt) Heraus-Gekommenseiender aus 

 
 gn ne pl prp gn 

tw/n o`ri,wn  
den Besehenen von 

 Grenzen  
 

 hebrÜ: gn fe a, B: 3 p a2 dp ig 

 Tu,rou |h=lqen 
des Felsigen |(jetzt) kam er 
des Bedrängenden  
der Tyrus,  

 
prp gn  hebrÜ: gn fe 

dia.  Sidw/noj 
durch die Bejagte 

  |Sidon 
 

prp ak  [A, R: 

eivj th.n| @kai. 
hinein in das| [und 

h
in Richtung auf|   

 
 hebrÜ: gn fe 3 p a2 dp ig 

 Sidw/noj h=lqen 
der Bejagten (jetzt) kam er 

 [Tyros]  

 
prp ak]  ak fe 

pro.j th.n# qa,lassan 
zu dem] Meer, 

 
a, B [A, R]  

  th/j 
|das| [dem] des 

 
hebrÜ: gn fe prp ak prp ak 

Galilai,aj avna.  
Bezirks hinauf hinein in 
Galiläa, wieder 

h
zu 

 
 aj ak ne  

 me,son tw/n 
die Mitte der 
der   

 
gn ne pl  gn fe 

o`ri,wn  Deka&po,lewj 
Besehenen der Zehn-Vieligen 

Grenzen  Zehn-Stadt 
  Deka-Polis. 

 
1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben: 

„Und als er (jetzt)
a
 (im weiteren Zeitverlauf)

pt
 nochmals 

aus den Grenzen von der Stadt Tyrus und der Stadt Sidon gekommen war, 
kam er (jetzt)

a
 zu dem Meer, 

dem der Landschaft Galiläas,“ 

 

Heilung 

eines 

mühsam 

Sprechenden 

 

1
Und 

1
als 

1
er 

1
(jetzt)

a
 

1
(im weiteren Zeitverlauf)

pt
 

1
nochmals 

1
aus 

1
den 

1
Grenzen 

1
von 

1
der 

1
Stadt 

1
Tyrus 

1
gekommen 

1
war, 

1
kam 

1
er 

1
(jetzt)

a
 

1
durch 

1
die 

1
Stadt 

1
Sidon 

1h
in 

1
Richtung 

1
auf 

1
das 

1
Meer, 

1
das 

1
der 

1
Landschaft 

1
Galiläas, 

hinauf 

zur 

Mitte 

der 

Grenzen 

der 

Stadt 

Dekapolis. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 11.21 
Luk 10.13 

 
1 Kön 17.9 

Mar 3.8 
Luk 6.17 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 15.29 
Joh 7.1 
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32.)  32.) 
 3 p pl pr  

kai. fe,rousin  
Und bringen sie zu 

 tragen sie  

 
3 p dt ma  aj ak ma 

auvtw/|  kwfo.n 
ihm einen Tauben 

  Stummen 
  Taubstummen 

 
a, B aj ak ma  

kai. mogi&la,lon kai. 
und mühsam-Sprechenden und 

 mühselig Sprechenden  

 
3 p pl pr 3 p ak ma 

para&kalou/sin auvto.n 

beiseite-rufen sie ihn 
als Herbeigeführten-einladen sie ihn 

aufmuntern sie ihn 
zusprechen sie ihm 
anmahnen sie ihn 

 
 3 p a2 kj kt 

i[na evpi&qh/| 
auf daß (de facto) auf-setzen sollte / würde er 

 
3 p dt ma a: ak fe 

auvtw/| |ta.j cei/raj| 
ihm |die Hand| 

 
[a2, A, B, R: ak fe pl] 

@th.n cei/ra# 
[die Hände]. 

 
1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus und Codex Vaticanus schreiben: 

„Und sie bringen zu ihm einen Taubstummen und mühsam Sprechenden 
und sprechen ihm zu, 

auf daß er ihm (de facto)
a
 die Hände aufsetzen sollte.“ 

1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben: (1 x „und“ fehlt): 

„Und sie bringen zu ihm einen Taubstummen, ja mühsam Sprechenden, 
und sprechen ihm zu, 

auf daß er ihm (de facto)
a
 die Hände aufsetzen sollte.“ 

 

1
Und 

1
sie 

1
bringen 

1
zu 

1
ihm 

1
einen 

1
Taubstummen 

1
und 

1
mühsam 

1
Sprechenden 

1
und 

1
sprechen 

1
ihm 

1
zu, 

1
auf 

1
daß 

1
er 

1
ihm 

1
(de facto)

a
 

1
die 

1
Hand 

1
aufsetzen 

1
sollte. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 15.30 
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33.)  33.) 
  

kai.  
Und als 

 
pt a2 no ma md ig 3 p ak ma 

avpo&labo,menoj auvto.n 
(jetzt) individuell Davon-Genommenhabender ihn 

 
prp ak aj ak ma 

katV ivdi,an 

bezüglich eigenem 
für sich allein 

A, B, R = 4 + 5 
 

prp ak 

avpo. 
weg von 

A, B, R = 1 
 

 gn ma 

tou/ o;clou 
der Belästigende 

 Menge 
 Volksmenge 

A, B, R = 2 A, B, R = 3 
 

a: 3 p a2 ig [a2, A, B, R: 3 p a2 ig] 

|e;laben| @e;balen# 
|(jetzt) nahm er| [(jetzt) warf er] 

 [(jetzt) trieb er] 
 

 ak ma pl 

tou.j daktu,louj 
die Finger, 

 
a:  

  
|als sie 

 
 [A, B, R: 3 p gn ma] 

 @auvtou/# 
Legende| [seinerseits] 

 [seine,] 
 

prp ak  

eivj ta. 
hinein in die 

h
in  

 
ak ne pl 3 p gn ma 

w=ta auvtou/ 
Ohren, seinerseits 

 seine, 
 

  

kai.  
und als 

 
 pt a1 no ma ig 

 ptu,saj 
sie (jetzt) Bespienhabender 

 (jetzt) Bespuckthabender 
 

3 p a1 md ig  

h[yato  
(jetzt) individuell entzündete er irgend 
(jetzt) individuell berührte er 

ir
etwas 

 
prp gn  

 th/j 
gebiets der 

 
gn fe 3 p gn ma 

glw,sshj auvtou/ 
Zunge, seiner. 

 
1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus schreibt: 

„Und nachdem er Ihn (jetzt)
a
 (allmählich)

pt
 individuell 

von der Volksmenge weg für sich allein davongenommen hatte, 
trieb er (jetzt)

a
 die Finger 

h
in seine 

d
 Ohren,“ 

1
aL, Codex Alexandrinus, Codex Vaticanus und Textus Receptus schreiben (Wortreihenfolge): 

„Und nachdem er Ihn (jetzt)
a
 (allmählich)

pt
 individuell 

von der Volksmenge weg für sich allein davongenommen hatte, 
trieb er (jetzt)

a
 seine 

d
 Finger 

h
in seine 

d
 Ohren,“ 

 

1
Und 

1
nachdem 

1
er 

1
Ihn 

1
(jetzt)

a
 

1
(allmählich)

pt
 

1
individuell 

1
für 

1
sich 

1
allein 

1
davongenommen 

1
hatte, 

1
- weg 

1
von 

1
der 

1
Volksmenge -, 

1
nahm 

1
er 

1
(jetzt)

a
 

1
die 

1
Finger, 

1
legte 

1
sie 

1h
in 

1
seine 

d
 Ohren, 

und 

nachdem 

er 

sie 

(jetzt)
a
 

(in der Folge)
pt

 

bespuckt 

hatte, 

berührte 

er 

(jetzt)
a
 

individuell 

ir
etwas 

gebiets 

seiner 
d
 Zunge. 
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34.)  34.) 
  

kai.  
Und als 

 

pt a1 no ma ig 

avna&ble,yaj 
(jetzt) Hinauf-Geblickthabender 

(jetzt) Auf-Geblickthabender 
(jetzt) den Blick

2
-nach oben

1
 Gerichtethabender 

 

prp ak  

eivj to.n 
hinein in den 

h
in  

h
in Richtung auf  

 

ak ma 3 p a1 ig 

ouvr&ano.n evste,naxen 
sichtbar-Oberen (jetzt) einen beengten Laut ertönen ließ er 

Himmel, (jetzt) seufzte er 
 

 3 p pr 

kai. le,gei 
und wortet er 

 die Worte gebraucht er 
 sagt er 

 

 3 p dt ma 

 auvtw/| 
zu ihm 

 

 

 
: 
 

a, A, B, R: aram / hebrÜ: 2 p a1 i! ps ig 

|evf&faqa,| 
(Jetzt) durch und durch-geöffnet werde du 

(Jetzt) durch und durch zugänglich werde du 
Beschnauben für den Zugang 

sogar-Zugang 
Gib Zugang 

Beschnauben zum Öffnen / -zum Durchbrechen / -wegen des Bissens / -ist Verführung 
(Beschnauben zum Loskaufen / -kommt urplötzlich) 

(Nachdem er gebacken hat wird Brot gebrochen) 
Eph-phata 

 

[a2] 

@evf&feqa,# 
 

 

 
!, 
 

pn no ne 3 p pr 

o[ evstin 
welches ist es 

 bedeutet es 
 

 

 
: 
 

a, a2: 2 p a1 i! ps ig 

|di&an&u,cqhti| 
(Jetzt) durch und durch-hinauf-geöffnet werde du 

(Jetzt) durchweg-hinauf-geöffnet werde du 
(Jetzt) durch und durch-wieder-geöffnet werde du 

(Jetzt) durchweg-wieder-geöffnet werde du 
(Jetzt) durch und durch-geöffnet

hf
 werde du

 

(Jetzt) durchweg-geöffnet
hf

 werde du
 

 

[A, B, R: aS] 

@di&an&oi,cqhti# 
„wieder“ bzw. „hinauf“ nicht im ar/hebr 

 

 

 
! 

 

 

Und 

nachdem 

er 

(jetzt)
a
 

(allmählich)
pt

 

h
in 

Richtung 

auf 

den 

Himmel 

hinaufgeblickt 

hatte, 

seufzte 

er 

(jetzt)
a
 

und 

gebraucht 

die 

Worte 

zu 

ihm: 

Werde 

(jetzt)
a
 

durch 

und 

durch 

zugänglich!, 

welches 

bedeutet: 

Werde 

(jetzt)
a
 

durch 

und 

durch 

wieder 

geöffnet! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 16.1 
Mar 8.12 

 
Mat 14.19 
Mar 6.41 
Luk 9.16 
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35.)  35.) 
 [A, R] 

kai. Îeuvqe,wjÐ 
Und [für das Wohl-gesetzt] 

 [geradewegs] 
 [sofort] 

 

a: 3 p pl a1 kt [B: aS] 

|hvn&u,ghsan| @hvn&oi,ghsan# 
|(de facto) hinauf-geöffnet wurden sie|  
|(de facto) wieder-geöffnet wurden sie|  

|(de facto) geöffnet
hf

 wurden sie|
 

 
 

[A, R: 3 p pl a1 kt] 

@di&hn&oi,cqhsan# 
[(de facto) durch und durch-hinauf-geöffnet wurden sie] 

[(de facto) durchweg-hinauf-geöffnet wurden sie] 
[(de facto) durch und durch-wieder-geöffnet wurden sie] 

[(de facto) durchweg-wieder-geöffnet wurden sie] 
[(de facto) durch und durch-geöffnet

hf
 wurden sie]

 

[(de facto) durchweg-geöffnet
hf

 wurden sie]
 

 

3 p gn ma 

auvtou/ 
seinerseits 

 

 no fe pl 

ai ̀ avkoai, 
die Gehörgänge, 

 

 a, D: av 

kai. euv&qu.j 
und wohl-sitzig 

 geradlinig 
 sogleich 

 

3 p a1 ps kt 

evlu,qh 
(de facto) gelöst wurden sie 

(de facto) losgebunden wurde sie 
 

 no ma 

o ̀ desmo.j 
die Umbandungen 

 Fesseln 
 

 gn fe 

th/j glw,sshj 
der Zunge, 

 Muttersprache 
 

3 p gn ma  

auvtou/ kai. 
seiner, und 

 

3 p ipe av 

evla,lei ovrqw/j 
sprach er richtig. 

 

 

1
Und 

1
die 

1
Gehörgänge 

1
seinerseits 

1
wurden 

1
(de facto)

a
 

1
wieder 

1
geöffnet, 

und 

sogleich 

wurden 

die 

Fesseln 

seiner 
d
 Zunge 

(de facto)
a
 

gelöst, 

und 

er 

sprach 

richtig. 

 
 
 
 
 

Jes 35.5 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 13.16 
 
 

 
1
aL, 

Codex Alexandrinus 

und 

Textus Receptus 

schreiben 

„Und 

sofort 

wurden 

die 

Gehörgänge 

seinerseits 

(de facto)
a
 

durchweg 

wieder 

geöffnet,“ 
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36.)  36.) 
 

kai. 
Und 

 
3 p a1 md ig 

di&estei,lato 
(jetzt) individuell durchdringlich-vorstellte er 

(jetzt) individuell als durchgehend zu Beachtendes-vor Augen stellte er, 

 
 3 p pl dt ma 

 auvtoi/j 
- ihnen, 

es  

 
 pn dt ma 

i[na mh&d&eni. 
auf daß nicht-aber-einem 

 
a, B: 3 p pl pr kj [A, R: 3 p pl a1 kj ig] 

|le,gwsin| @ei;pwsin# 
|worten sollten sie| [(jetzt) sagen sollten sie] 

|als Worte gebrauchen sollten sie|  
|sagen sollten sie|  

 
 aj ak ne 

 o[s&on 
es, welches-dieses 

 so vieles, wie 

 
 3 p pl dt ma 

de. auvtoi/j 
aber ihnen 

 
3 p ipe md/ps 

di&este,lleto 
individuell durchdringlich-vorstellte er 

individuell als durchgehend zu Beachtendes-vor Augen stellte er 

 
3 p ipe md/ps (Vorgang) 

 
zum durchdringlich-Vorstellen veranlaßt wurde er 

zum als durchgehend zu Beachtendes-vor Augen Stellen veranlaßt wurde er, 

 
a, B: 3 p pl no ma av kp 

auvtoi. ma/llon 
sie, viel mehr 

selber  

 
a: av kp [A, B, R: aj ak ne kp] 

|perisso,terwj| @perisso,teron# 
um und um mehr  

mehr als über das Maß hinaus  

 
3 p pl ipe  

evkh,russon  
heroldeten sie es. 

als Herold ausriefen sie  
predigten sie  

 
1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben (a statt pr, einzelnes „sie“ fehlt): 

„auf daß sie es (jetzt)
a
 nicht aber einem sagen sollten, 
so vieles, 

wie er aber ihnen individuell als durchgehend zu Beachtendes vor Augen stellte, 
viel mehr, 

ja mehr als über das Maß hinaus predigten sie es.“ 

 

Und 

er 

stellte 

es 

ihnen 

(jetzt)
a
 

individuell 

als 

durchgehend 

zu 

Beachtendes 

vor 

Augen, 

1
auf 

1
daß 

1
sie 

1
es 

1
nicht 

1
aber 

1
einem 

1
sagen 

1
sollten, 

1
so 

1
vieles, 

1
wie 

1
er 

1
aber 

1
ihnen 

1
individuell 

1
als 

1
durchgehend 

1
zu 

1
Beachtendes 

1
vor 

1
Augen 

1
stellte, 

1
sie 

1
ja 

1
viel 

1
mehr, 

1
ja 

1
mehr 

1
als 

1
über 

1
das 

1
Maß 

1
hinaus 

1
predigten 

1
sie 

1
es. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 8.4 
Mar 1.44 
Luk 5.14 

 
(Mat 9.26) 
Mar 5.43 
Luk 8.56 
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37.)  37.) 
 av 

kai. ùperperissw/j 
Und um und um 

 über das Maß hinaus 
 

3 p pl ipe md/ps 3 p pl ipe md/ps (Vorgang) 

evx&eplh,ssonto  
sich außerordentlich-plagten sie außerordentlich-geplagt wurden sie 

sich aufwühlten sie aufgewühlt wurden sie 
 

 pt pr no ma pl 

 le,gontej 
als Wortende 

 die Worte Gebrauchende 
 Sagende 

 
 

 
: 
 

av aj ak ne pl 

kalw/j pa,nta 
Rufhabend alle 

Verhülltmachend  
Ideal  

Vortrefflich  
 

3 p pe [B] 

pepoi,hken @ẁ̀j# 
getätigt hat er [wie] 

gemacht hat er, [etwa,] 
 

 prp ak 

kai.  
auch hinein in 

sowohl 
h
für 

 
 aj ak ma pl 

tou.j kwfou.j 
die Tauben 

 Stummen 
 Taubstummen 

 
3 p pr if pr 

poiei/ avkou,ein 
tätigt er zu hören 

macht er,  
 

 prp ak 

kai.  
und hinein in 

als auch 
h
für 

 
a, B: aj ak ma pl [A, R: 

|av&la,louj| Îtou.j 
|Sprach

2
-lose

1
| [die 

 
aj ak ma pl if pr 

av&la,louj# lalei/n 

Sprach
2
-losen

1
] zu sprechen. 

 
1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben: 

„auch 
h
für die Taubstummen macht er, zu hören, 

und 
h
für die Sprachlosen zu sprechen.“ 

1
aL, Codex Vaticanus schreibt: 

„etwa, auch 
h
für die Taubstummen macht er, zu hören, 

und 
h
für Sprachlose zu sprechen.“ 

 

Und 

sie 

wurden 

über 

das 

Maß 

hinaus 

außerordentlich 

geplagt, 

indem 

sie 

(wie folgt)
pt

 

sagten: 

Ideal 

hat 

er 

alle 

gemacht, 

1
auch 

1h
für 

1
die 

1
Taubstummen 

1
macht 

1
er, 

1
zu 

1
hören, 

1
und 

1h
für 

1
Sprachlose 

1
zu 

1
sprechen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mar 1.22 
Luk 4.32 

 
Mar 5.42 
Luk 8.56 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 15.31 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jes 35.5 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

(Mat 17.15+18) 
Mar 9.17+25 

(Luk 9.39+42) 

 


